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Drei Theilhaber.
Roma» von Aret Karte.

Autorisiert.

Demorst erklärte mit kurzen Worten , daß er zu Fuß
auf der alten Straße gekoinmen fei und Barker vermuth-
lich verfehlt habe . Inzwischen hatten die Kellner dem
zärtlichen Empfang des staubbedeckten Fremden durch den
großen Finanz »,ann mit offenem Munde zugesehen und
waren herbeigeeilt , um ihm Stiefel und Beinkleider mit
ihren Bürsten und Tüchern zu barbeiten , bis Stach sie
abermals fortfagte : „Macht , daß Ihr fortkommt alle mit¬
einander ! — Nun geh' mit mir . Phil ; das Haus ist ganz
besetzt, aber ich habe vom Direktor die Wohnzimmer einer
Danie für Dich Herrichten lassen. Als Du telegraphirtest,
Du wolltest hier mit uns zusammentreffen . hatten wir
keine andere Wahl . Eigentlich wohnt Frau Van Loo
darin , da sie aber mit den Ihrigen gestern rasch nach
Marysville abgeholt worden ist, kannst Du die Zimmer
diese Nacht benutzen."

»Aber , ich weiß doch nicht — " wandte Demorest ein.
„Unsinn ", rief Stach und zog ihn mit sich fort ; „wir

bezahlen eben dafür . Verlaß Dich darauf , die ehren-
werthe Dame wird nichts dagegen haben , die Entschädi¬
gung einzustecken— sie wäre sonst nicht VanLoos Mutter.
Komm ' nur nnt !"

Mit gewohnter Energie drängte Stach den zögernden
Demorest vorwärts ; von dem höflich beflissenen Direktor
geführt , schritten sie durch den Korridor nach den fein
möblirten Wohnräumen , zu welchen auch ein Bade¬
zimmer gehörte , dessen Thür Stach sogleich öffnete.

„Da ! Spiile Dir den Staub ab . Bis Du fertig bist
muß Barker wieder zurück sein, dann wollen wir uns das
Abendessen schmecken lassen . Es wird drin im Neben-
ziinmer aufgetragen ."

„Was macht denn Barker , der liebe Junge ", fragte
Demorest angelegentlich , während er auf der Schwelle
stehen blieb . „Sage mir doch, geht es ihm gut , und ist er
glücklich?"

„Es geht ihm wie uns Anderen auch", gab Stach in
etwas trockenem Ton zur Antwort . „Laß das nur jetzt;
Du wirst ihn ja bald selber sehen."

Nun schloß sich die Thür . Als Demorest sein Bad
genommen hatte und nicht der kleinste Flecken des rothen
L-traßenstaubes mehr an ihm sichtbar war , fand er Stach
am Fenster des größeren Wohnzimmers sitzen. Auf dem
Mitteltisch war zum Abendessen gedeckt und ein Helles
Feuer brannte in dem Marinorkamin , der sich zwischen
zwei Spiegelfenstern befand , durch welche man die Um¬
risse des Dlack-Svur -Gebirges in der Ferne gewahrte.
Als Stach sein Gesicht jetzt Lemorest zuwandte , konnte
dieser bei dem gedämpften Lampenlicht und dem Schein
des flackernden Feuers die Züge seines alten Freundes
und Theilhabers nach Herzenslust mustern . Sie waren
noch eben so scharf und kraftvoll wie früher . Augen und
Nasenflügel verriethen vielleicht einen noch rastloseren
Thätigkeitstrieb , während dieLinien des Mundes zwischen
dem kurzgeschnittenen Kinn - und Schnurrbart ihm etwas
Nachdenklicheres und Verschlosseneres gaben . Als er zu¬
erst aufsah , zeigte seine breite niedere Stirn ein paar tiefe
Furchen , und etwas von der altenKampflust sprach wieder
aus feinen Blicken ; doch veränderte sich sein Ausdruck

rasch sobald er Demorests ansichtig wurde ; er blieb sitzen
und brach in ein herzhaftes Lachen aus:
. Jetzt gleichst Du doch nicht mehr einem wan¬
dernden Apachen, wie bei Deiner Ankunft ! Ich dachte
wirklich die Kellner würden Dich an die Luft setzen. Aber
gehörig verbrannt bist Du ; meiner Treu , Du siehst braun
aus wie em europäischer Kupferpfennig . Na , Glückauf
alter Junge , und willkommen daheim !"

^emoreft schlang den Arm um seines Freundes Hals,
hielt dessen erhobene Hand fest und sah lächelnd auf ihn
nieder . „Und nun erzähle mir von Barker !"

„Ach was , hol ' ihn der Henker ! Er ist noch ebenso
unerschütterlich , unveränderlich und kindisch jung wie er
ic  gewesen . Und verteufeltes Glück hat er ; tanzt nur so
am Abgrund hin und kommt aus jeder Gefahr mit heiler
Haut davon . Schrullen hat er übrig und genug , daß
man ihn ins Irrenhaus sperren könnte , aber die Leute
lassen ihn lieber draußen , damit er ihnen helfen kann,
wenn Noth an Mann ist. Er traut allen Menschen, bis
ste sich zuletzt selbst für Tugendspiegel halten und über ihn
herfallen ! Und ein Weib hat er, das sich lauter Narr¬
heiten einbildet und wenn sie ihn am Ende selber am
Narrenseil führt , soll mich's nicht wundern ."

„Hör ' auf , Jim ", rief Demorest und hielt seinem
Freunde den Mund zu. „Ich weiß . Dir ist die Heirath
stets ein Stein des Anstoßes gewesen, nur weil der alte
Carter ein gutes Geschäft dabei gemacht hat . Das Glück
aber , das für Barker darin lag , hast Du nie in Betracht
gezogen . Er hat das Mädchen wirklich lieb gehabt . Und,
mcht wahr , er ist doch auch jetzt noch glücklich?" fügte er
rasch hinzu , als er Stach ärgerlich brummen hörte.

„So glücklich wie ein Mann sein kann , der mit dein
Kind und der Wärterin hier ist, während seine Frau , die
sich in San Francisco den Hof machen läßt , ihr Geld —
und Gott weiß was sonst — an einen glattzüngigen , an¬
rüchigen Spekulanten wegwirft ."

„Beklagt er sich darüber ?" fragte Demorest.
„Bewahre ! Der Narr vertraut ihr ."
Demorest lachte. „Das nenne ich Glück! Wir

wollen es ihm nicht mißgönnen , hörst Du , Jim ! Aber
ist es denn wahr , daß seineGeschäfte wieder so gut gehen ?"

„Er hat dies Hotel , und die Eisenbahn gebaut . Jetzt
gehört beides der Bank . Sobald das Unternehmen ge¬
glückt war , wollte er nichts mehr damit zu schaffen haben.
Er sagte , er wäre weder Hotelwirth noch Ingenieur und
zog fein Geld heraus , um etwas Neues anzufangen . —
Aber da kommt er endlich", fügte Stach hinzu , als ein
Reiter den Fahrweg herauf sprengte . „Nun kannst Du
ihn selber fragen . Ihr beide, Du und er , vertragt Euch
stets am besten ohne mich, das weißt Du ja ."

Schon im nächsten Augenblick stürmte Barker ins
Zimmer herein , und in der ersten , ungestümen Freude
der Begrüßung , fand Demorest den jüngeren Kameraden
nur wenig verändert . „Aber Barker , lieber Junge , Di,
siehst ja keine Stunde älter aus als an dem Tage — weißt
Du noch — wie Du nach Boomville hinüber gingst , um
Deine Aktien zu versilbern , und dann zurückkamst und zu
uns hereinstürmtest , gerade wie heute , mit der An¬
kündigung , daß Du am Bettelstab wärest ."

„Jawohl ", lachte Barker , „und die ganze Zeit über
verstecktet Ihr beide Eure Trumpfkarten im Aermel —
nämlich den großen Goldfund ."

„Und Du Georg , mein Junge ", rief Demorest , der
Barkers beide Hände gefaßt hielt und sie herzhaft
schüttelte, „Du hattest uns einen Sequenz aufzuweisen
— Deine Verlobung mit Kitty , weißt Du ?"

. £ '16 Rothe wich plötzlich aus Barkers Wangen,
wahrend das fröhliche Lächeln noch um seinen I ?un8
spielte ; einen Moment wandte er den Kopf nach dem
Fenster hin , während die beiden Anderen fast unwillkür-
lich einen bedeutsamen Blick tauschten . Aber ebenso rasch
sah Barker wieder Demorest mit leuchtenden Äugen an
und rief eifrig : „Ja , die liebe Kitty ! Morgen sollst Du
sie sehen, und den Kleinen auch !"

Nun fielen sie mit einem Appetit wie in früheren
Tagen über die Speisen her ; sie plauderten lebhaft und
laut zusammen , sprachen alle zu gleicher Zeit und waren
guten Muthes wie vor Alters . Alle Erinnerungen ihres
damaligen Lebens wurden bis ins Kleinste aufgefrischt;
die Kämpfe , Hoffnungen und Enttäuschungen , die sie
durchgemacht , mit ungestümem Eifer besprochen ; unbe¬
deutende Ereignisse behandelten sie wie die Schulknaben
mit größter Wichtigkeit und redeten mit geheimnisvollen
Mienen von ihrem Losungs - und Erkennungszeichen.
Ueber abgedroschene Witze wollten sie sich ausschütten vor
Lachen, und die abgeschmacktesten Spitznamen und
Redensarten gewährten ihnen einen wahren Hochgenuß.
Sie quälten sich unsäglich , wenn ihnen verschiedene Per-
sonen und Daten nicht sogleich einfielen , oder sie sich auf
irgend eine Meilenzahl und die Ausgaben ihres gemein¬
samen Haushalts nicht recht besinnen koMteü . Wunder¬
bar ! der sonst so zerstreute Dsmorest erinnerte sich noch
genau an die Farbe eines gewissen Hemdes , das er einem
Hausirer für den und den Preis abgekauft , und wie sehr
die Kameraden ihn darmn beneidet hatten . Stach , dsr
berühmte Bankier , wußte die Tage anzugeben , an denen
sie ihrenBrodbedarf oder süßen Fladen zu backen pflegten;
ja , der flüchtige , gedankenlose Barker besann sich mit un¬
erhörter Genauigkeit auf den vollständigsn Namen des
Jndianerweibes , das ihnen bei der Wäsche zur Handaing,
wofür er durch schallenden Beifall belohnt wurde . Wiher-
willig rissen ste sich endlich von den alten Geschichten lys,
als fühlten sie, daß die Vergangenheit ihnen ein für alle¬
mal sicher war , während ihre vollständige UeberÄn-
stimmung in der Gegenwart zweifelhaft erschien. Nur
zögernd und allmählich begannen sie von ihren späteren
Erlebnissen zu erzählen , aber nicht aus freiem Antrieb
und mit weit weniger Offenherzigkeit . Barker forderte
meist Stach , oder Stach Barker auf , er solle Demorest
Dies oder Jenes mittheilen , wovon dieser noch nichts
wußte , wobei es meist nicht ohne gutmüthjge Neckereien
und scherzhaften Einspruch abging . „Erzähle doch
Demorest , wie Du den Kupferring gesprengt hast ", rief
Barker begeistert.

„Sag ' Du ihin lieber , wie Du aus purer Dummheit
der Grubengesellschaft ihr Besitzthum abgekauft hast, und
dadurch zum Herrn der Eisenbahn geworden bist", lautete
Stacys Erwiderung.

Bald danach ward die Tafel aufgehoben , und zur Ver¬
wunderung der Kellner , welche mit Abdecken beschäftigt
waren , zündeten sich die Herren ganz gewöhnliche Holz¬
pfeifen an , für dieBarker mit sinnigem Vorbedacht gesorgt
hatte ; dann setzten sie sich ganz von selbst genau wie in
früherer Zeit um den Kamin . Durch die Fenster an beiden
Seiten desselben blickten sie auf das nämliche Landschafts¬
bild wie damals durch die offene Hüttenthür : unten
dehnte sich meilenweit das Thal , im Hintergrund ragte
der schattenhafte Umriß des Black-Spur -Gebirges , und in
noch weiterer Ferne schwebte hoch über dem Kamm die
bleiche Schneelinie.

(Fortsetzung folgt.)

Eirca IM sch-Mtr . ,eyi scOnts Eis prei
Werth zu verkaufen. ' 4(

Hstel Ta mittsblick, Chausseehaus.
Telephon LS!.

Braus„Zur iiMen Kette“
ffjßstg'g'jigise •»! - 12275

Thermalbäderä 50  PL
*m Abonnement hiiisg r*

Wir empfehlen
zu den mäßigsten
Preisen die bestenGummi-
Schuhe.

Fett&Co.’s
Frankfurter
Tchlry-Bazar,

38 Lanagassc 38
nächst der

Webergasse.
Preise rn un¬
seren Schau

J fenstern.

Gegen

igkeit der Hit
von Gesichtu. Händen ist das an¬
genehmste und wirksamste Mittel
meine Honig- Olyceriu-
Creme . Dieselbe verursacht
kein Brennen der Haut , macht
diese sammetweich und wird
von ihr vollständig absorbirt,
ohne sie glänzend oder fettig
zu machen. Meine Honig-
(S lycerin -Cr &me ist daher
namentlich allen Denen zu em¬
pfehlen, welche in Folge der
täglichen Beschäftigung ihre
Hände nicht schopen können,
aber trotzdem auf eine gute
Pflege derselben Werth legen
müssen. Tube 0.60 Mk., 3 Tuben
1.25 Mk.

Ausserdem empfehle ich:
Glycerin, Lanolin, Glycerin-Bal¬
sam, Veilchen- Cröme, Gold-
Cream, Vaselin etc. etc. 891Cream, Vaselin etc. etc. 3
vr. B. kfamMm

Fabrik feiner Parfümerien,
Lager umerikan., deutscher,
englischer und französischer
Speciali täten, sowie sämmt-
licher Toilette -Artikel , auch
in Schildpatt und Elfenbein,
Wiesbaden (Park-Hotel),

Wilhelmatrasse SO.
Eran k fmrt a . >8. , Kaisers tr .1.

Möbel und Betten
gut und billig, Willi . Kayer,
37. Schwalbacherftraße 37.

F98

BMIets nach dem Süden*
Italien , Kiviera . Orient , Aegypten , Wiltouren.

Einfache und Kundreisekarten. Combinirte Eisenb.- und Dampferbillets. Schlafwagen-
■Billets. Schweizer General-Abonnements. Ital . Rundr.-Billets.

Gepäckbeförderung als Fracht -, Eil- und Passagiergut . An- und Verkauf fremder
Geldsorten. Lire, Francs etc. stets vorräthig. Bes. von Creditbriefen.

Reisebiireau Schottenfels, Wiesbaden,Theater-Colonnade 36/37.
Das Reisebürgau Schottenfels ist in Wiesbaden die alleinige Vorverkaufs-

Stelle für Eisenb.-Sillets der Kgl. Preuss. Staatsbahn und der Intern . Eisenb.-
Schlafwagen-Ges. 15569

onrts grosse nedame,
Lotterie,ohne

Alleiniger ßferifcanfc

ZEITZ,Zuhäl en:
in Wiesbaden bei:

ApothekerOeorg <*eris »ch , Kirchgassc,
Philipp hisse ! , ßöderstrasse,
Ernst Mocks , Bismarckring,
E . Kasdolph , Frankenstrasse,
J . H . Willins , Michelsberg;

in Hie brich bei:
J . E . Winkler , Rathhausstrasse.
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| Petroleum
hi verschiedene»

Größen
und

Gonstrmrtiimen
von

L7—38 Mark.

, 8 Tage

t  zur Probe,

Evollständig geruchlos,
einfachste

Handhabung.

Telephon 736. § kH ÄLphM ^ Telephon 736 .
Kleine Knrgstratze. Ecke Kafnergaffe. 1861

Zchttttjchuhe,
ganz neue vorzügliche Systeme, in größter Auswahl bei

Conrad Krell , m
sniiiiiiiiiiiniitiiiuiis

Capitalift od. Teilhaber
mit ca. 8—10 Mille wird von thatfräft. erf. Fachmann zur Ausführung
eines durchaus sicheren und sehr aussichtsvollen Unternehmens einer « pecial-
branche gesucht . Es wird hoher Nutzen und weitgehende Garantie geboten
Discretion gegenseitig. Offerten sub W . 5 *0 an ~2oJSQaasenstcin & Vogler A.-« ., Wiesbaden, Mdolfsallee «»

— — WB
^ Kohlen.

Empfehle von den besten Zechen des Ruhrgebietes:
I » gewaschene Fett -Nußkohlen, KornI, II und III,
I » gewaschene halbfette Nußkohlen , KornI und II,
Ia gewaschene melirte Kohlen (für Herdbrand),
beste melirte Kohlen (stückreich),
Ia Stückkohlen,

fCTltCtt
Braunkohlen -Brikets der besten Marken, und
I » Ruhr -Brechcoks für Centrakheizungen

zu hera- qesetzten Preisen und stche mit ausführlichen Preislisten
gkrne zu Diensten. lim

Th . $ chweissj ? uth,
Kohlen-, « oks- und Brennholzhnndlung.

Nerostraße 17. Telephon No. 274. _

.3 TAUNUS - BRUNNEN
vormals J. Friedrich, Hoflieferant,

Crrosskarben.
Kohlensäurereichste Quelle.

Anerkannt vorzüglichste « natürliches

TafelgesimdheitswasserI. Ranges.
Eeberall zu haben.

Haupt -Niederlage für Wiesbaden bei
:E . M . Klein , Kl. Burgstr. 1. * Telephon 663.

Bestellungen nimmt auch 'wie seither unser Repräsentant , Herr
C . Schicke ! , hier, entgegen . 1 ‘- ,y'

Meine Thee ’n, welche sieh , wie selbst die
verwöhntesten Theekenner zugeben,
durch edlen Geschmack , absolute
Reinheit , vorzügliches Aroma und
grosse Ausgiebigkeit auszeichnen , gebe ich
lose ausgewogen , nicht durch kostspielige
Packungen veitheuert , zu nachstehenden
seltr niedrig gestellten Preisen ab:

pro Pfd.
E' aanilien -Tliee . . . . . . . Mk . 1.80
Englische Mischung , fein aro¬

matisch.
Englische M lehmig , hochfein

und kräftig, . .
ErUhstücks -Thee , sehr edel im

Geschmack , sehr ausgiebig , . . .
Russische Mischung , feines

Aroma , sehr kräftig , . . . . .
Raisertliee , das Beste der Saison
Haisermelange , aus extrafeinem

Souchong mit Blüthen -Pecco ge¬
mischt , . .

Theespitzen , feine Qualität , . .
Theespitzen , hochfeine Qualität , .

1900 er  Ernte
von der

ersten

bekanntlich der

foeeten Pfiuckim g
bezogen.

Cll 8*. Kirchgasse6. Telephon 717.

2 -
2.40.

3-

3.50
4 —

5.—
1.40
1.60

Cognac
Marke Albert Hncliolz,

Gewähr für beste Qualität , empfiehlt in der Preis¬
lage von Mk . 1.80 per 7 » Flasche und höher

L . M . Klein,
Kleine Burgstraße 1.

Auf di*aUgmäin beliebten
^pschwei sfp|arken undDeslfrlweine

«loria . . . .
Gloria extra .
Perla d 'Italia
Elora . . . .
Chianti . . .

Marsala . . . . „ 2.— 1 s -
Verinoutli diTorino, , 2.— } -
wird hiermit ganz besonders
aufmerksam gemacht ; die¬
selben sind zu vorstehenden
Preisen in

© r iginalfiiil u n
zn beziehen in AVieshaäen
durch : C. Acker Hfach f ., Emil
Hees jr „ Grosse Burgstrasse 16,
C . BBrodt , Albrechtstrasse 16,
August Engel , Hoflieferant in- u.
ausländischer Höfe, Hauptgeschäft
Taunusstrasse 12, 14 und 16, Zweig¬
geschäft"Wilhelmstrasse2, Ecke Rbein-
strasse, C. Erb , Adelheidstrasse76,
liiidwig Eischer . Sedanstrasse 1,
3 . Erey , Luisenstr .43, A . Hüpfner,
Colonialwaarenhandl.,<Baeob8Suber,
Bleichstrasse 12, 3 . C . Bieiper,
Kirchgasse 52, Rh . Rissei , Rödor-
strasse 27, E . M. Rlein , Kleine
Burgstrasse, Er . Rlitz , Rheinstr. 79,
Aolis . Roch , Moritzstrasse 6, Carl
Hertz , vorm. A . Schirg & «g.
Stücher Arid ., Hü. Seef . Rhein¬
strasse 63, Richard Seyb , Rhein¬
strasse 87, Oscar Sichert , Taunus¬
strasse 42, Ad . %%’irtl « A' achf.
Er . ianpns , Ecke der Rheinstrasse
und Kirchgasse. (Man.F.8047) F19

|EV * Die Selbstabfüllungen der
Herren Depositäre sind ent¬
sprechend billiger . Man ver¬
lange ausführliche Preisliste.

Mk. L— Anerk. vorziigi. gebr. Kaffee Mk. 1.—
„ 1.50Reiner Holl. Caeao pro Pfd . 1.80

bis 2.40. Mk. 1.20 Schwarzen Thee, pro
Pfd . 1.60, 2 — bis Mk. 6 — 332

3 . Schaah , Grabenstraße 3.
32 Ps .Würfelznck., gem. Raffinade Pfd . 32 Pf.

Trink -Eier

15276

vom Lande , tägl . frisch, unter Garantie ver¬
sendet , 60 Stück zu Mk. 7.75, inel . Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme

G . Ca « wer , Ramsloh i . Oldb.
(E.H.ä3086) F152l

Fst. Siitzrahmbntter, stets frisch, de,
5 Pfd . Mk. 1.25.

„ Briekäse, Schweizer, Holl ., Edamerkäse,
„ Romatour , Limburger Rahmkäse.

6 Pf . Orange », St . 8 u. 10 Pf ., i. Dtz. billiger.
3 . Schaah , Grabenstratze 3.

Jtal . Dauermaronen , Feigen , Datteln . 331

PersteigemW.
Heute Donnerstag, de» 10. Januar,

Vormittags 10 Uhr u. Nachmittags 2 Uhr
anfangend, versteigere ich wegen Aufgabe des
Geschäfts in meinem Versteigerungslokale

folgendes Mobiliar und Sonstiges , als:
eine Schlafzimmer. Einrichtung in
hell Rntzbaum» 10 pol. und lack.
Betten, Kleider- u. Spiegelfchranke,
Berticows , Waschkommoden und
Nachttische, pol. Kommoden, ver sch.
Garnituren, einzelne Sophas , Teiche,
Stühle , Pfeiler - und Sophaspiegel,
Teppiche, Gardine«, Gallerie« , ein
Kinderwagen, 1 Wendeltreppe, eine- . ». . Kleider¬

eine
. und

Sonstiges mehr
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ludwig Hess,
Auktionator und Taxator.

Tlsitkarten,
Verlokngs- und Eiuladungs- Karten etc.
in schönster Ausführung zu billigsten Preisen
empfiehlt 7770

Eriedrichstrasse 89,
nächst der Kirchgasse.Jos. Ulrich,

EingemachteWecheriiben Pfd . 9 Pf ., Lappekram
Pfd . 10 Pf ., Sauerkraut Pfd . 8 Pf ., Salz - und
abgebrühte Bohnen , Aepfel Pfd . zu 8, 10,14 Pst,
Kartoffeln (magnnm hon um) Kps. 24, gelbe 22,
Haiger 20 Pf ., Mäuschen 45 Pf ., fäinmtliche
Spezereiwaaren billig und gut bei 169

Eritz Weck , 4. Krankenftraffe 4.
Prima Koch- und Etzbirnen per Pfund 6 Pf

«ehr . Ratterner , Obst!., Friedrichstr . 47. 204

kMs mit mir.

h  haben in alten
Hanshaltnn^ esMten.

(Dm ,. ■■g ) f 141

R . Cnger ’s

-FraueiftsehutaE.
Aerztlich als bequemster , unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt , von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz.
Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. (B ag 20ol) E 121

R . Enger , Chem. Laboratorium,
Berlin HL* Friedrichstr . 131 v.

Ein wahrer Schatz
f. alle durch jugendlicheVerirrungen Erkrankte
ist das berühmte Werk:

Pr . Betau ’« Selbstiicwßhruug
Mil 27 Abbild . Preis ^ MU"

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher
Laster leidet. Tausende verdanken dem¬
selben ihre Wiederherstellung. Zr>
bezieh, d. d. Verlagsmagazin in Leipzig,
Neumarkt 21, sowied. jede Buchhandlung.
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Tauuusstraße 6.
Dieusing, den 15. Januar , Abcuds ? Uhr:

Bortrag
von Baronesse«». V. » iiirun»

über
..Me neue Aera!n der motierncn

Ktttmrm".
Diseussion . — Theeabend.
Gäste, durch Mitglieder eingcsührt, sind will¬kommen. F 455

Das Comitee.

Hlnishalt-Ansgabebuch,
Straßburger Siusgabr,

sehr umfangreich und überaus praktisch,
py * Preis nur 50 Pf . *̂ $-3

Vorrälhig bei ^ ^ 428
Lützenkirchen IStBrelskireg

Sortim.- u. Verl.-Bnchhandl., 4. Bärcnstr. 4.

Der Rest der Waaren

Pai ^ en
Bfous ©n etc-

wird nur noch kurze Zeit sehr billig
abgegeben im 414

Ausverkauf
8 . Grosse Burgstrasse 8.

Svecialität in
iicht Schweizer Stiüsreien

und Spitzen.
Gestickte Ballrobeu, hochctegaute Bloufen-
stoffe, Taschentücher in Seide und Leinen rc.

Durch Ersparniß hoher Ladenmieihe äußerst
billige Preise.

«läse Schär « »-, Lnfienstrane 6

Restaurant Göbei.
Heute: MetzrlsiWc,
Morgens: Wellfleisch, Schweine-

pfeffer, Bratwurst mit Kraut
Restauration Seidenraupe,

3. Rrrostraße 3.
^ Heute Abend: Metzelsuppe

wozu höflichfl einlabet
j£3 Joliann 8' a ' iIy.

Ke »taiirant JLustlgr*
Heute Donnerstag:

Metzelsnppe,
Morgens Wellfleisch, Schwcinc-
pfeffer und Bratwurst mit Kraut

Heinrich E,nstig> Restaurateur,
Herderstraße.

Trink-Mer,
feinste Waare, empfiehlt unter strenger
Garantie, heutiger Preis Stück 12 Pf. 292

Hermann Neigenfind,
Tel. 816. Oranienstr. 52. Tel. 816»

Schwere Stopsgimse rö
heute aus dem Markt billig zu verkaufen.

Möbel uns Betren,
Roßhaar- n. Scegrasmatraßen, Deckbettenu. Kissen,
Tischeu. Stühle, lack. u. pol Beitstellen, Wasch- u.
Kleiderschr.,Verticows,Kommoden, Spiegel, sämmtl.
Polstermöbel sind billigst geg. baar ».Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeiten
gut besorgt. . 10320Anton Reicher Adelheidstr. 46

Compl. Zimmer! Betten ! Spiegel!
Kleider- u. Kücheuschr., Kommoden, Waschk..

Verticows, Salon- u. Spiegelschr., Buffets, Herren-
u. Damen-Schreibtische, Garnit., Sophos, Stühle,
sowie noch eine gr. Anz. Möbel. Alles gute solide
Arb. zu bedeut, rcduc. Preisen. Friedrichstr. 13 bei
» . Cevitt » . NB. Auch sind das. 2 Gcldschr.
sowie ein vorziial. schw. Pianino b. abzugebcn.

Gelegenhertskanf!
1 Nußbaum-Speisezimmer 350 Mk.,

prima Arbeit.
1 Büffet.
1 Ausziehtisch.
8 Rohrstühle.
8 Fensterveeoratrone«. 421

6 . ^ieheisheim , Friedrichstraße 10.
Elegantes Eiche,r-Büffet mittlerer Größe,

auch innen Sichen, zu verkaufen. Preis 180 Mk.5, Brustmaun , Möbelschreinerei,
Schlackitbonsstraße 12.  219

Collie-Rüde,
10 Monate alt, gelbm. weiß, schöner Behaarung
guter Abstammung, für 60 Mark zu verkaufen
Biebrich. Sackgasse 13.  F161

llrtrrftottt » Mantelofen - u . Feldvband,
öfluHCUIt , m. guter Abfahrt, ab Fabrik
auch franco Baustelle ' zu verkaufen. 12346

W . A. Schmidt , Moritzstraße 28.
Sohlen " best, mel.,50 % Stücke, dave monatlich

l Waa on für 145 Mk. abzngeben. Offerten bitte
intcr df. J.  ist au den Tagdl.-Verlag.

Hacbmr -Badeöfen
D.R.P. Uber 50000 im Gebrauch D.R.P.

Roisben’sfekizökn
Prospecle gratis .Uertrctcr an fast allen Platzen.

XS.Boubcn Sohn£arf,Hacb̂n
(No.5277) F 165

Wollwaaren,
alle möglichen, kauft man gut und billig direct im
Wollwaaren- n. Hondarbeils-Gcschäft. Unterhosei),
Unterjacken, Unterröcke, Damen- ii. Hcrren-Westen,
Tücheru. Sbawls, Gamaschen, Handschuhe, Kuie-
lvärmer, Leibbinden, Strickwolle, sehr stark und
nur rein, 10 Loth 39, extrafein Loth6 und 7, im
Pfnnd billiger. Mehrere 1060 Stück kleinere
Kinderhöscheit 20 u. 40. Sämmtliche Artikel sind
von de» einfachsten bis zu den reinwollenen am
Lager und bitte meine Waarez» vergleichen. Nut
bei Venrnnnn , Marktstraße 23 u. Ellenbogxnff
gasse 11. Ausoeikauf wegen Umzug. 250

f. Zikhmsfl dkrI. Kiirssk Z04. Aal. Prenß. ZaNerik.
»tjjiS . MS 10 Januar 1901.) Nur dt- Erwin»- iidcr«o Mk and den del.ltl-ilbm

Numu.-rn tn Klmnin-ru b-ig.fügt. (8 !>u»
8. Januar 1901, vormittags.

183 257 574 625 61 64 86 753 837 (1000) 93 1374 468 589 709 83
811 48 51 921 40 61 *034 170 255 [150] 70 72 3-4 403 50 7oS1/8 902 92
8146 287 99 332 41 408 12 27 548 685 775 960 4108 225 312 45 577
612 13 74 715 28 32 820 933 66 5020 152 248 315 484 732 79 803 « 115
278 498 529 45 730 868 906 »269 333 831 1150] 8269 34» 114 b»8 818
«168 222 313 57 65 427 29 52 77 78 503 949

10060 152 404 514 44 643 70 701 9 42 63 829 33 917 11067 415 22
719 954 12022 49 497 568 748 974 18006 14 21 63 81 107 73 203 85
544 614 1300] 76 1150] 843 982 14180 360 552 639 147 15065 111 35
582 649 1100] 847 69 10146 407 813 39 51 91, 4SI88 93 198 227
52 997 18151 70 356 592 693 700 868 946 10151 .3 74 339 585 [160]
868 902 24

•40120[200! 37 279 344 90 778 839 50 905 24 2 -091 140 76 321 79
474 04 975 22522 2.3079 119 40 201 28 30 341 42 59 491 573 611
24120 82 273 91 329 31 76 97 -42/ 770 832 (100] 98 915 1100] 2^082
112 14 418 540 701 60 1100] 911 45 52 28110 66 262 342 421 [1000 33
680 641 98 756 89 21040 [100] 200 35 46 326 52 79 478 60t 28 U001. 69
71 893 28006 231 381 567 1100! 624 8/3 95 2* 1»5 72 91 615 90 i60
74 926 82

310040 183 336 417 528 702 82 996 31172 76 89 321 67 498 626
82247 585 95 727 52 80 96 909 83211 415 53 81 534 ot /->0 80 801
34096 133 393 400 26 27 559 643 81 752 823 43 55 1100] 56 81 973 35028
194 229 45 360 437 723 36 41 826 30040 71 189 15001 446.81» 935 3 . 000
23 55 71 97 127 90 241 45 52 67 329 SO 513 ,8 707 804 43 60 82 38108
341 407 614 35 56 83 736 55 850 73 962 89002 50 [150] 117 45 204 71
530 (100) 808 [100] 918 39 40 99

40218 55 471 709 10 23 37 878 973 41118 40 53 374 1)7 44 87 551
639 42028 80 113 209 88 449 555 7Ö6 81 [ich] 869 914 4 32*4 [1001 436

A.  V— «4048 51 89 323 50 56 595 737 93 853 78 4a010 895
2 97 541 95 709 U 26 ]100) 59 801 [10001 47012 56 93
' - - - ^  2% 48063 153 95 263 444 96 98 519

>27 44048 51 89
4SD32 64 392 97 541 95 709

300 24 53 539 88 651 6§ 75S 91
ßl 113 SS 335 89 446 543 46 6f

»j » 99 MT3 o6 951* 71" 51 »08 'l64 UP ! 63l M
163 203 45 79 355 455 652 613 740 851 75 50189 4(8 569 §,)8
OB] 5 »23?  320 71 440 819 82 58093 178 295 659 98
526 629 74 79 7(2 93 867 923 29

50^ 3
9 997

667 75 !1»0)
89 5-17 783 5*509 15 54 781 864

56

00079 109 69 378 592 720 909 95 01099 202 14 [1001 16 48 70 371. .. - - .3. — — — --- -> 901 90 « 301)1
83 356 441 UOÖl674 940 [IG]254 487 52$ 70 _ _

71 95 670 894 951 53 65
- — - - - i7  ,

530 46 686 874 9t

414 73 510 801 32 901
648)12 99 114 221 83 3i

451 71 504 73 609 29 58 66071 144
777 84 853 56 67017 164 588 Atz 836 68012 43 392 514 74 708 15 39
40 87 1200) 802 57 944 ©MÜT 70 458 079 791 890

70139 72 86 295 350 84 575 97 788 95 [100] 807 71132 292 64 366
[100] 431 543 600 1.0 775 871 78123 26 54 58 277 91 441 62 6lO 91 736
847 89 914 34 78 73054 462 500 790 916 40 742/1 86 322 451 560 76 655
81 703 829 50 52 950 69 75072 132 84 90 370 428 011 703 8Z2 960 98
76014 31 221 82 407 510 687 728 35 79 80 856 M7 11 89 77000 17 246 54

.. -v- - * gH ]02  a 492 831 7» ' 21 38 161 SIS
- * - 405 591 718 894 9i)5 8*175 252 315

' 54 4,38 818 20 1150] 987 89
31 85237 [100] 65 484 711 28

1 87117 247 99 484 500 31 605 764 885 914
-00 M 60 2Ä) 37 67 320 129 78 550 005

836 98 81012 45 65 81 131 320 405

80198 685 785 81107 2G 347 405 591 718 89
98 427 603 42 707 [1001 825 $ 3309 31 54 438
84002 6 11 74 184 209 11 86 576 923 31 852;

110351 497 501 72 762 823 90R 54 111011 232 91 342 497 514 758
813 85 , 1*233 70 338 190 587 813 1 13094 100 97 259 [150] 909 114321
409 539 47 743 1»5032 99 428 40 501 688 735 927 110085 193 326 84
595 604 707 53 822 62 117015 21 32 48 [100] 216 394 621 22 817 118035
99 212 50 53 66 318 467 543 55 760 810 64 [100] 994 1 l #OOo 327 426 o»5
822 48

120042 120 305 24 53 731 121312 41 71 774 812 67 132046 214 84
340 438 64 505 857 63 921 123070 166 235 37 306 16 471 72 586 6,3
732 71 894 908 18 26 134070 128 232 94 334 41 43 418 24 (1001 36 »8
76 541 329 919 1*5040 80 339 43 67 73 94 478 636 62 [1501 996 128088
213 25 40 87 49t 742 47 70 75 867 1* 7039 [100] 62 106 1150] 238 394
410 541 754 892 129331 97 496 842 917 12* 003 28 318 68( 748 49 928

1,30225 76 361 729 803 131020 [100] 169 221 67 96 [100] 318 58
532 624 751 824 132016 29 109 28 206 133075 53! 62 726 883 909
134007 333 438 736 40 803 125089 220 619 736 95 916 99 133146 212
463 500 99 737 06 83 137050 174 269 81 95 365 84 439 616 9t 882 931
139033 36 149 355 421 665 761 97 853 139032 98 113 229 60 541 69
777 819 906 31

' 140038 39 664 141085 108 203 358 427 753 55 82 861 962 142004
339 412 26 96 528 677 719 847 991 143059 116 39! 144115 438 744
83 869 145119 79 260 413 572 858 14*087 203 462 580 607 31 799 916
19 147124 31 83 87 210 53 83 364 96 673 780 800 985 148004 77 114
220 478 552 65 905 58 62 [100] 149197 464 86 846

150158 442 559 738 802 965 151080 [200] 85 209 99 411 23 846 917
15*036 [300] 124 231 326 530 75 616 39 843 153077 83 257 15000] 678
923 352 154118 47 389 509 611 835 945 155t 15 44 46 82 661 763
156042 109 344 95 473 [100) 684 708 32 38 902 18 157125 29 282 369
453 578 95 658 73 75 94 [100J 99 884 975 158104 49 585 86 046 88 730
868 159137 06 341 451 545 58 620 732 823 70 965 1100]

16010216 362 569[150] 66078 86 808 181010 26[1001 188 261 531 32
708 82 162179 218 333 53 807 52 902 163354 425 42 515 675 885
164,320 36 401 017 705 849 86 185160 203 312 530 698 740 73 830 934
60 96 1S8007 75 351 72 472 807 71 999 1Ö7082 423 79 529 86 63l 69
728 73 969 1S8019 22 75 240 350 69 80 501 705 46 80 900 23 [IW]
169047 101 254 61 327 433 566 644 932 00 66

176)595 [100] 116 59 352 419 37 560 733 884 919 1150167 171252
325 94 419 22 664 75 MM ], 774 M , IM35 403 17 91 944 .178165
310 74 424 79 544 [1001 136 54 ; 13 24 28 550 55 57 89
71p 801 79 [100] 87 175170 ' 209 464 709 57 63 176021 113 220 578- -MAß q37 62 347 63 [1501 590 -816 53 923 56 177166 237 02 347 63 ]1
10 89 432 72 537 603 22 789 951 53
79!

86 761 1,4115 57 250 _
18212 360 576 JiOO] 806 930 89014p)

90013 52 319 46 483 586 615 #7

590 785 178182 308 [1001
179009 199 280 336 49 454 518 755

2 933
189014 44 59 67 422 548 601 18 44 93 764 71 831 58 38 905 181031

209 38 68! 701 841 18* 138 269 323 419 58 87 7l0 76 183048 355 410
[iOOJ 69 507 20 624 855 98 977 184010 282 357 671 76 87 776 92 825
27 50 949 62 185350 [1001 416 63( 67 733 866 924 49 18*028 74 303
401 35 605 956 96 187492 576 699 808 27 08 74 906 [500] 34 73 188039
95 212 376 4üt 15 518 41 604 51 94 717 93 804 928 189031 362 419 757

184)249 93 301 55 439 558 748 9IS INI572 682 [200] 19* 135 90 99
214 3(5 402 (t5öüö! 545 636 763 817 [150] 948 24 77 80 ]100] 193094
205 390 480 677 82 765 815 36 19 4206 33 99 195150 204 22 307 81
458 98 592 659 846 55 910 94 190205 328 423 48 57 676 896 919 69
1*7073 203 (150J 35 388 450 781 861 75 82 973 198016 76 217 77 470
641 [1501 792 199143 239 44 08 429 35 86 516 704 5 11 34

*00086 188 240 48 19 336 449 71 528 36 640 64 66 867 71 *01058
173 532 80 95 699 759 805 921 20 *043 303 61 [100! 400 23 538 2001
70 [109] 746 203068 86 95 225 490 7l5 -14 [150] 857 2*1052 126 5<M
72 695 896 *05074 180 85 (3001 95 328 4M 51 552 73 707 892 20 (5058
- . . . .. . . . . j)00| 75 738 a0 7204 433 55 616 728 897

10 »3026 48 50 331 422 78 534 [1001
87 413 591 719 964 79 » 5021 136 293 350
>63 67 132 238 539 42 737 42 83 822 932
S 769 900 26 08015 162 261 13001 324 [100]
' 36 406 64 84 627 37 764 890 1100] 91 911

71 637 9*062 111 237 71 355
634 798 [5001 829 94170 " '
544 730 [100] 64 891 966 ,r >3 68 133 431 520 64 80866 72 »9045 157 211 '
40 [200]

10* 027 78 [200] 188 309 617 Sg7 101027 44 269 547 605 10*036
56 120 44 266 389 694 914 35 10*268 324 541 68 769 (1003 884 990
104160 68 329 93 97 1*3343 95 485 523 68 691 727 1* 6032 338
400 88 568 639 734 817 18 90 107029 183 304 23 404 559 93 632 711
967 [1001 108062 94 160 74 217  534 651 91 713 807 84 109124 362 [200]
727 61 [100] 78 92

127 68 8t 556 84 666 . . .
367 421 36 69 573 634 [IOOJ 50 774 819 46 904
39 486 521 613 47 81 728 [100 . .

_ 308062
*09051 57 68 94 108 12

00! 66 901 14 29 54 71
*1 *046 101 7Q 219 44 437 [300] 562 618 08 89 840 311199 238 58

„v3 418 90 642 9o 754 961 * 1* 114 81 472 543 859 915 * 13295 502 608
908 12 15 53 * 14120 253 72 426 69 74 596 605 79! 929 31 * 13022
41 174 77 517 60 88 641 76 779 833 903 [150] 63 73 (1801 * 18027 200
338 55 60 [IOOJ 77 611 905 36 74 * 17152 55 204 16 333 96 666 706
932 218046 138 [100] 62 97 572 612 96 814 * 10107 319 74 436 [1501
52 535 672 754

*2 * 162 225 476 617̂ 30 2* 1013 SS 89 173 333 [2001 li  414 18 77 501
82 [150] 613 54 735 73 327 995 *22145 289 373 542 738 965 * 33124
45 384 749 55 83 3* 1168 580 717

I. Mini?der1. Klaffe 204. Kak. fjm?!?. Merle.
®ctst8. bis 10. Januar 1901.) Nur dp Huvim!! über 00 Ml. sind de» b-tr-ll-nde«

Numiüirn in Klammern beig-fügt. (8h »rr B -iv.U,.-.)
8 . Januar 1901, nachmittags.

7 94 184 241 54 305 74 612 35 883 935,
. . . . . - 35 fix - - --

„ __ _ _ 1011 44 188 202 [100] 26 29
qi 991 NS« 43 618 85 708 886 3011 120 37 223 32 [1001 557 763 [500] 907
3093 220 445 519 30 612 927 4077 104 208 40810 12 55 507 655 771 9>>07
5135 ^05 91 529 714 936 6116 284 768 97 804910 16 70031174 136 96 293
352 422 37 88 544 97 758 907 84 85 14221 359 [200] 503 12 24 56 60 86
706 884 »200 30 412 [100] 539 §31 62 76 756 866 84 97 990

10077 310 90 729 809 20 30 985 11018 294 332 534 013 715 39 960
12086 198 219 344 90 490 523 61 642 44 700 [200] 87 897 997 13022 24b
47 90 313 437 50 530 58 68 767 14008 129 310 644 1» 120 [100] 29 436
47 6*5 762 68 96 853 909 78 18154 66 67 452 542 84 86 842 902 82
17182 [1001 44 95 219 [100} 79 338 50 546 67 80 85 731 48 839 60 18061
188 308 494 858 81 713 867 907 38 66 l »12o 28 94 280 309 622-2o 47
929 67 93

20039 384 546 6»9 43 70 85 81679 968 93 21035 173 211 63 490 568 61051m 3 *H*  M««a»m Ui
0] 187 312 64 94 416 620 22 79

69 571 019 784 936 91 *8058 155 69 312 55
JW60 993” *9042 241 359 436 577 671 89 806 83 [100] 933 [100]
ÄWÜ * o42  i & jß 7 « » «i ^ m ^ oô iim

789 [ICO] 929 73 [200] »4028 147 229
& 146 338 44 852 973 »6136 51 403 25

i 3biVSbSrWS 71Ö 61  M 6i 901 39 »7248 320 61 406 678 81  716 26
*8033 150 97 670 73 79 762 75 857 89 95 30188 2,8 433 910

8085ff5*H ‘>8338949999 450 £rt 344 ]100I 69 404 16 82 505 721 884 40023
40 418 583 679 80 828 922 47096 119 390 461 64 66 78 85 581 827 945

362 42 137 234 50 57 300 26 48 590 [100] 715 50 55 62 884 4 * 165 69
J 470 557 751 836 924
5* 173 [1001 402 70 530 775 51 (416 56 99 270 503 799 5* 233 411 714

»oO 53280 375 424 55 96 543 679 735 48 890 93a »4008 27 180 211 5o
613 97 731 55147 273 85 388 407 27 569 964 56150 097 652 871 5,126
244 551 74 615 58080 195 580 637 822 938 ->» !00 15 90o

«0187 205 46 371 46t 528 653 793 925 31 68 6 1050 118 46 9t 588
766 67 944 6*095 [1001 141 271 532 [150] 697 945 634 (4 622 (.>9
64389 542 78 748 69 806 7 65020 35 50 57 482 531 692 (90 902 28 06030
477 505 635 712 828 936 90 67165 203 11001 79 403 514 1100] 20 -9 7,3
- 68368 71 416 675 786 891 6*040 194 228 [464 440 516 70

602 42 47 727 850 65 71155 56
4 256 630 775 834 44 73003

- - 10 63 71 657
306 19

327[100!

866 988
672 779

70044 80 104 20 66 90 319 447
241 406 606 12 46 852 82 910 36 7‘
80 158 . . .
781 87)
62 518 _ . . . . . .
636 83 769 985 [150] 79367 654 871

80223 920 81460 86 500 627 61 788 946 83160 373 400-29 556 74
774 899 83125 405 959 84183 335 85 [100] 91 584 698 loOl 999 8o024
44 107 51 245 75 365 425 565 633 58 917 86271 310 414 508 853 75 93
87137 201 314 44 830 55 902 88259 [300] 479 658 747 69 824 966 89077
151 234 60 759 953

90146 60 330 565 617 [IOOJ 53 76 [100] 821 911 » 1087 204 88 309 58
IlOO] 413 20 803 30 61 926 »2017 26 66 89 149 3flr>oM 717 83» 96,961
»3i)63 65 78 307 442 630 733 80 81196 484 672 92 803 34 96o 9o1o9
[100] 63 79 502 21 778 840 915 59 »0011 147 53 236 49 [100] 305 40 41»717 80 837 74 966 72 07110 224 28 307 9 5)3 720 25 8;>0 901 90 88001
259 79 327 81 840 915 39 [100] 85 89 94 9 *131 63 270 431 591 97 628
722 894

100020 [100] 31 302 54 513 625 27 932 101194 262 312 [500] .538_70
994 [100] 10* 216 33 37 507 769 103037 132 34 84 200 400 20 623 891
104117 28 40 226 [150] 88 344 562 683 976 105128 49 2,6 477 97 o4»
684 765 849 910 108060 62 69 71 191 223 65 82 811 539 ,00] H!7 [lr,(l]
107229 52 310 19 70 403 597 10839» 761 89 838 10 * 11» 44 411 55»
777 837 972

11*061 192 219 346 468 83 781 96 854 111067 [150] 194 210 339 46
72 449 84 608 11*005 38 97 194 348 522 603 804 65 919 [IM] 83 11,3013
194 341 461 8(6 940 11 -1085 [300] 222 40 83 106 771 938 1151 ! , 326
62 66 [100] 406 30 44 52 90 898 680 816 912 97 110126 29 64 717 76 99
117253 352 423 25 818 118018 69 258 376 405 7 30 93 682 72» 83» 90
920 69 119207 87 313 29 505 611 75 925

120070 320 79 428 36 562 802 914 20 45 60 72 [300] 1* 107» 190 26»
317 453 95 503 76 624 33 36 841 98 99 12*01-1 53 107 8b 325 461 »54
817 99 1*»285 36» 449 99 585 655 84 867 73 988 99 12-4055 193 234
48:-> 518 638 719 851 1*5122 521 614 784 903 97 128051 263 64 467 594
68t °1*7015 38 181 215 337 71 428 30 547 775 82 822 34 37 51 128122
207 604 31 724 810 12 *350 410 92 889 92

130003 9 105 20 81 379 408 504 10 22 34 [100] 67 621 717 34 968
131010 364666 69 921 75 132102 279 474 564 80 [100] (04 952 133122 274
80 17 527 57 608 70 134116 [100] 20 [1>M 597 77» 362. 902 9 135039
305 6 56 590 683 777 812 1200] 968 130173 81 264 49» 59 80» 6 [200]
30 43 978 137028 202 7 44 318 491 686 9» 741 138103 94 286 5»8 8»0
77 97 912 13* 031 156 270 877 512 45 870

14 * 139 53 96 265 71 94 348 543 65 76 643 141037 254 95 308 883
980 14*086 101 257 315 23 530 87 62 688 143011 74 172 627 806 931
144165 343 664 1100] 764 939 145145 375 474 541 56 682 797 140239
342 78 5 -9 615 [100] 19 767 807 99 147122 267 493 544 52 73 90 623 59
62 78 716 [500! 802 900 148388 508 66 760 14 *042 [150] 91 100 211 416
574 725 43 953

150022 .69.L09 681,798,933. . ^ ;ip51J25 « M « « ' « a
^ 39 716 71 869 936 155133

■ ■ ■ ■ ■ H _ _ _ H _ Ji _ 197 280 358 72 419 [100]
592 833 957 157116 66 68 71 86 208191 322 400 97 784 868 916 5-46163 93
fl50] 158174 80» 558 714 83 [1001 154H15 303 96 426 92 561 64 728 806
27 53 84 924 62

100009 34 55 578 673 [100] 994 161237 331 506 909 31 36 67 16*058
206 78 87 do  608 708 91 900 103158 218 55 406 14 829 923 95 164020
146 261 312 463 610 701 23 63 78 165070 [100] 139 67 264, 313 417 »9 99
555 92 8-27 46 106042 345 604 32 744 [150] 803 934 1670p7 302 88 476
520 45 911 95 168002 6 70 225 69 390 410 587 605 776 988 169003 104
27 240 53 318 419 867

17*019 126 37 339 421 644 94 726 83 814 171078 150 299 364 534
670 961 17*012 [100] 94 286 312 448 698 837 43 52 173099 107 284 355
M)  79 735 816 1100! 53 56 945 55 174011 61 160 68 423 33 41 59 1150]
858 998 179031 124 31 243 419 82 575 616 744 99 839 176002 6 69 170
403 68 630 824 »77086 216 391 573 621 753 74 178240 483 636 45 987
17 *289 381 438 75 542 620

18*011 ,100! 81 186 228 97 301 528 848 181068 313 [150] 25 425 42
88 »90 795 839 903 13 68 18*093 308 80 457 67 591 653 718 39 834
183014 174 432 55 [150] 79 610 722 854 68 184203 34 42 301 34 44 74
76 780 [100] S23 185056 394 417 506 639 78 975 80 186446 517 973
187023 19! 264 327 660 83 188306 48 745 18 * 100 47 6» 219 6» 382 93
433 72 535 75 615 19 95»

1*0374 603 10 774 847 64 918 92 [100] 191009 [200] 53 112 236 51

482 516 662 719 844 986 1117159 355 523 619 744 [150] 884 916 78 198197
287 97 377 93 99 519 32 814 1* *090 132 74 293 533 61 81 872 992

200002 22 79 88 141 289 346 68 526 730 810 * * 1018 20 [100] 103
08 -ns 635 760 902 2** 128 51 331 36 60 63 79 443 501 608 10 889 916
18 60 3 03164 284 73 351 75 78 541 -44 68 737 94 907 32 47 204005 203
5» 462 522 1100] 690 *05070 89 111 19 294 331 55 671 741 79 816 913
203213 38 374 430 572 89 638 64 804 2 *7029 78 225 413 563 81 697 790
861 905 17 *08040 155 202 76 358 486 629 976 78 20 *153 318 89 702
61 861 997

*10022 169 305 57 477 588 617 54 58 80 99 211098 321 456 556 632
72 917 212369 481 520 604 58 948 21 3080 84 90 420 661 802 211193
358 402 61 89 611 27 68 827 977 21 5018 [100] 73 83 102 80 699 815 88
955 21 8162 80 234 46 93 369 726 55 3 17103 301 50 70 86 463 545 51
769 9» 318262 79 [200] 98 321 76 486 642 88 801 942 72 *1* 134 39
[500] 215 89 357 448 549 671 835 917

22 *063 122 289 593 775 2* 1058 202 37 330 43 453 94 583 690 908
11 22 *009 40 183 276 413 508 661 77 700 * 23002 14 221 33» 449 523
29 31'958 2* 1156 216 369 95 442 576 622 50

Im <S cis iiiniab « » erbliebcnr  l taua «u 3000, 3 in 4W0. 6
500 « t.



Wiesbadener Tazblakt ( Morgen -AuSgabe). rvesiag: Langgaffe 27 49 . Jahrgang . 919. ISWeite 8 . 10. Janu ar IS0I.

Keilte Lotterie bietet so viel Gewinnchance
fll3Mk. ine« auf innpt-, iHtttci- und itctmiseniüiiit, als tut Freiburger Geldlotterie.

Ziehung am 12., 14. und 15. Januar.
Mpm (Jrtl. » . IBM . IW « » KM. Iwipigcniini! » .50.000.
1 a 35,000 , 1 ä 20,000 , 1 ä 10,000 , 1 ä 5000 , 2 a 3000 , 5 ä 2000 , IO a lOOO , 20 a 500 , IO © a 300,

lOO a lOO , 210 ä SO , 1550 ä 20 , 3000 a IO Mark . 5002 Geldgewinne und 1 Prämie mit 832,5 (10 Mark
Das zuletzt gczogenc Loos erhält die Prämie»on 75,000 Ml, so daß der Hanptgcminn

125,000, 100,000, 95,000, 85,000 -der 80,000 Mk. s-in ko«».
OriginaUoose a 3 Mark, 1l Loose 30 Mark, so lange Vorrath,

in ahlen Loosgeschäften zu haben, sowie bei dem

I«°Ä Platz -Yertreter
möglichst Ladenbesitzer

für anerkannt beste billigeSchreibmaschine
sofort gesucht. Erstmaliger Ersatz der 4—6mal theijvejen
Clayiatur-M̂ schinen, daher ohne Conciirrenz ; nicljtj!U
Tgrwechseln  mit werthlosen 'Weichgummitypen- Maschinen.

CÜinst . Bedingungen , Guter Absatz.

}lnd )1nfUn1 ) r ;

Generaldebit F . de Falloii . Lauggasie Hh

F 41

Im Preis herabgesetzte Bücher.
»Cttillein , Zur Geschichteu. Theoried. Sozialismus, statt 5 Mk. nur 3 Mk.
GehrtS Album, iÜ.. statt 10 Mk. nurM . 8.50.
Jaeger , Oskar. Geschichted. 19. Jahrh., ill., statt 10 Mk. nurS Mk.
Köpprn, v.. die Hoheinollern und das Reich, ill., 8 Bde., elcg. geb., statt 18 Mk. nur 10 Mk.
Nansen, Frithjof, In Nach: und Eis, 3 Bde., ill., statt 30 Mk. nur 24 Mk.
Oberländer, der Lchrprinz(für Jagdliebhaber), ill., statt 18 Mk. nur 15 Mk.
Oeser, Weltgeschichtef. d. weibl. Geschlecht, 3 Bde.. i. 1 geb., statt 12 Mk. nur Mk. 4.50.
Preußische Expedition nach Lstnsicn. Nach aütt'l. Quellen. 4 Bde.. 111., statt 92 Mk.nur 40 Mk.
Reichsadreßbuch, deutsches, für Industrie, Handel und Gewerbe, 2 Bde., statt Mk.nur 2b Mk.
Unsere Kunst. Veröffentlichungen de» Düsseldorfer Künstlervereins, ill., statt 86 Mk.

18 Mk. (Mitglieder).
Ferner:

Bollständ. (Cotta-)Ausg., 6 Bde., gr. 8°. Guter Druck. Statt 12 Mk.

31.50
nur

v
Grtthe 's sämr.itliche Werke,

nur 8 Mk.
— 18 Bde., statt 30, . „ nur 15 Mk. (Grote'sche 31.).

15 Bde., statt 36 M . nur 12 Mk. (Cotta).
Für Mediziner

Blätter f. klin. Hydrotherapie(v.k 12 Mk. nurä 2 Mk.
Friedlünder, Dr. (WieSb.), Beiträgez. Anwcndg. d. physikal. Heilmethoden, ill., geb., statt4 Mk.nur 1 Mk.
Goldscheider, Prof., Diagnostikd. Krankheitend. Nervensystems, ill., geb., statt9
Kisch, Dr., Balueo-therapeut. Lexikonf. pract. Aerzte, eleg. Halbsrzbd., geh., statt 20
Rumpf, Prof., Oholera indica et nostras, geb., ill., statt5 Mk. Nur2 Mk.
Winternitz, Prof., Die Hydrotherapie, geb.', ill., statt 12 Mk. nur5 Mk.

(Gelegenheitskanfl):
Prost Winternitz). Jahrgänge 1891—1696 inel. geb. statt

Jnrnny & Mensel Hachf .,
Hofbuchhandlung

Sr . Kaiser!. Hoheit des Großfürsten Michael Michailowitsch von Rußland,
23. Wilhrlmstraße 28.

Wegen Krankheit ein seit 6 Jahren besteh.
gutgeh. Papier- und Knrzwaareu-Geschäft
sofort zu verkaufen Pismarckniig 29.  16429

Zwei gttt gehende kleinere Spezerei-
hantztungen zu verk. 'Näh.Tagbl.-Berlag. 14705

Drei jnnge Pinscher, reine Rasse, zu
verkaufen. Näh. Klostermühle.

Jg . Rehpinscher billig zu verk. Wellritzstr. 25.
Harzer Kanarienvögel, gute Sänger, vill.

obzugeben Häfnergosse 10, 3 l. 17122
Ein Posten rein woll. Stoffe für Anz. billig

zu verkaufen Jabnstraße 12, Part.  157 «,8
Hocheleg. Ball- o. Theatercapes, pfaubl. Pel.,

r. gest., m. w. Pelzg., g. neu, z. v. Nervstr. 36,1 r.
Geglinles graues KeideMleld.

von Gerfon in Berlin, ganz neu, billig zu verkauf.
Anfragen erbeten unter » . H. J5 § an den
Tagbl.-Berlag._ _ 410

Schöne Damen-Kleider u. Btouscü in
Wolle u. Seide, Jaquetts n. Capess. Damen
u. Kinder brll. zu vk. Grabenstr. 9. 14895

Zwei Jackcts, a 4 u. 6 Mt., Kleid, W. m. S .,
Theat.-Kaputzeb. z. vk. N. im Tagbl.-Vers. 243

Ein schöner Herrn-Winterpalctot
i,. Zn guter Damcnmante!preis-

werth zn verkaufen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 271

p!ff  Ein Wintermantel billig zu ver-
kause» Kapellenstraße 12, 2 rechts.

&

Grauer OffiziiwPalrtot , m.
Pelz gefüttert, billig abzug.

im Tagbl.-Berlag. 845
Wenig getr . Winterüberzietzer seist billig

zu verkanseu Goldgasse5 bxi Biegler. _
kW- Herren- n. DäMenpelz billig zu

verknusen Faulbrnniienstraße4, Hutlnde». 2tz4
Ei»Pelzrock, für Kutscher sehr geeignet, billig

zu verkaufen. Näh. Friedrichstraße40, 3 l._
Eleganter neuer Maskenhut zn verkaufen

oder zu verleihen Faulbrnnnenstraße 11, 1
Klavierschule Lebert & Stark,

Scharnhorststraße5, Laden.verlaufenNotenblätter«
1. Th., zu386

für Menzenhaner
Guitarre -Zither
sind wegen Aufgabe

des Artikels hier am Platze nur noch bis Sams¬
tag zu haben.

Ernst Binjt , Hellmundstraße24.
pmiiatiEt _ _ von ^CiurtH

_ _ Siam nebst Text
billig zu vk. Goetbettr. 27. 1. Zu erfr. 2—4 Uhr

Siilim-Flügel,
z» verkaufen. Anzulchen zwischen 11 u. 1
Vormittags Schwalbadierftratze2, Parterre.

ig
Uhr

Elegante Schlafzimmer-Einrichtung,
matt niißb., innen Eichen, zu verkaufen. Preis
Mk. 470. Jr. Örustmann , Möbelschreinerei.
Schlachthausstraße 12. 17443

Eine Fuhlloerksloange
von 300 Ctr. Tragkraft, in gutem Zustande, zu
verkanseu. Näh. Schlachthausstraße 12 bei .420
_ Hettericls.
„ - _ Preismerih zu verkaufen2 vollständige
Betten, 1Ausziehtisch, 1Sessel, 1Sopha, 1 Lüster,
2 Han ge-Pet>oleumlampcn, 1 zwcistammiger Gas¬
herd. Lü«n„ «r . Oranienstraße 2,, 2. 239

Mehrere noä) güt erhall.ZBette». Chaiselongue,
Kommode, Küchenschr., Salonlampc billig ab-
zugcbeix Hclenenstraße1, Part. r. 847

eett mW billig.
Ein Bett, so gut wie neu, vollständig. 75 Mk.,

1 Berticow, tnfteu Eichen, mit anfgeheklden
Liseuen 78 Mk.. 1 SchreibseeretLr 30 Mk..
1 last neuer Spiegrlfchrank 90 M ., 1 Otto¬
mane 25 Mk., 1 Wascheonsole mit Marmor-
platte 35 Mk., 1 Herrn -Schreibbürca» 45 Mk..
i - -- -- ,x 40 Mk.. 1 Gallerie-

«eug 30 Mk, 1 Schreib-
" - . Nußb.-Büsfet 180 Mk.,

Pfcilerspiegel mit Trümeair 35 Mk, 1 zweifitz.
Kameltaschen-Divan 90 Mk.. Sophatische mit
Stegverbindniig 28 Mk..Küchenschrank, Stühle,
«ptegel , 2 Oelgemäkke, Regnlatoruhr,
7 englische Belten mit Roßhaarmatratzen
a 65 Mk., 1 einth. Kleiderfchrank, 1 Grsinde-
bett 15 Mk., 1 Goldspicgel 12 Mk., 2 Kleider-
stotke, 1 neues Cartape, Deckbetten, Kissen,
diverse Garten -Möbel , 1 Waschmangc,
1 Garlcnschlauch, 2 Waschbütten, 1Kasse,t-
schrank und noch Ilnderes mehr. Die Sache»
stud alle gut erhallen und werden ansnahinsweise
billig abgegeben. Näh. 429Rlbrecktstraße4«.

E. Bett, 1Kgm.. Kücbenschr. Gotdg. 10. 10319
Ern Bett

mit Spningrahmeuu. Matratze für 20 Mk., sowie
ein Kinderwagen, Sportwagen und verstellbarer
KinderstiihI, zusamnien für 20 Mk., zu verkaufen
Llucherstraße3, 1 St . rechts.

Ein g. erh.Kinderbett u. 2 großew. Mangel
an Platz bist, zu verk. Elisabetheustr. 17. 17322

liitlia 2 unie Bettstellen, mitSpnuigrahmen
u. bveitDeil. llstatratze. Röderstraße 19, H. 2. 295

Ättsw. gut crhlllt. Möbel, darunter antike,
zu verkaufen Dapibachthal4, 1.

Eine Plüschgarn.. 1 Diva», 1 Sopha, pol. u.
f. Kleiderschr., Kommode, v. Spiegelm. Tr., Tisch,
Be.tten billig zu verk. Grabenstraße9, 1 r. 15265
_ Neuer schöner 2 -thlg . Kamsltaschcn-
Dtva« für 68 Mk. zu verkaufen Friedrich-
straxe 50, 1 Tr. rechts.  142

E. gebr. Sopha b z. v. Hermannstr. 20, 2 r.
Bill. z. vk.: K.- u. Kldsch. v. 12 Mk.. Sopv. v.

15 Mk., Kom. v. 12 Mk.. Bett. v. 10 Mk. a.. Bert..
T., St ., Sv., 2 p. Muscheid. Metzgerg. 2, L. 17240

u. Kchschr., Tischb. Wellritzstr. 39, P. I.
Ei» trisschraiik zu verk. Nerostr. 23, Dletzgerl.
Ein Spiegelschränk, iiihen Eichen, ein fast

»klier polirter ziveithür. Kleiderfchrank, ein fast
neues Bett mit hoheni Haupt billig zu verkaufen
Goldgasse 10, 1 St._ ' 16416

E. gr. Spiegelm. St ., 1 p. Tischb. zu verk.Grabenstr. 9. 14706
Üine gut erhaltene HAnd- und Fuß -SiW

maschute für 80 Wk. zn vk. Hergtannstr. 19, 2.
tu n. u. ein gebr. Landauer b. zu verk.

Schwalbacherstraße 57._ 17462
Geiegenheitskaüf.

Ein Breakwägelchen, klein, neu bergerlchtet,
4-sitzig, wird Verhältnisse halber vom Eigenthümer
billig verkauft. Llnznsehen in der Wagenfabrik
Moritzstraße 50.

Dame» <Fahrräder, gebrauchte, sehr gut
erhaltene, billig zn verkaufen. 14704

Mugo Girün, Kirchgasse 19.

FederroÜe (neu), sowie ein Schreiner- od«r
Tapezicrkgrren zu verkaufen Sieinggfse 2ö. 17394

ZMiki . gebr. NmeÄHaiter u. 1 Wovlnser
Ofen billig zu verkaufen. 188
_ t . tiircl »hau . Hochügtjk 20.

Mehrere eleg. 3°H. Küster,
Zuglampen und

billig zu verkanseu. Alte Lüs
eing-taNscht. Marktstrstze2?, 1. Et.

andarme
Lüster werben

Mehrere gut erh. Kkuuer-Etssets
' zngeben. 17147

HäsinrMe XI
mit Wafferspülungbilligst abjngeben.

Horitz Hoc«
Salo

Anzug, 2
- Flügelthür.) gepolst., UÄerz., schlö.

s. bist, zn verk. Rietzlstr. 4, 1 St . r.
. . Sieben Meter schweres

Batkongelänber billig zu verkaufen. Näheres
Umbayf' Parkstraße 18. 4Z8

Cal 860,000 Backsteine an gukkr Abfamr
zu verkaufen. 3täberes Moritzstraße 11. 14418

Kleines Motel
od. Pension hier od. auswärts zu pachten od. mit
25,000 Mk. Anzahl., event. mehr, zu kauf. ges.
J . Sjlcier , Agentur, Taunnsstr . 86 . 111

Mittlere Restauration,
lebensfähig, in oder Umgebung Wiesbadens, zum
1. April zu pachten aesucht. Offerten mit Preis¬
angabe an *ngn *t Kapp in Wirges.

Männer- Gesangverein
»Friede ".

Unfern Mî liedern geben wir
hierdurch die Nachricht, daß unser
langjähriges Mitglied

Philipp Hemberger
gestorben ist.

Zur Theilnahme an der Be¬
erdigung werden unsere Mitglieder
hierdurch eingeladen. Zusammen¬
kunft im Vereinslokal Donnerstag
Nachmittag präcisS'/a Uhr.

Der Vor stand.
F338

Dem Verein der Holel-HauSdiencr
und allen Denen, welche meinem Ver¬
wandte»,

JMgd Friedrich Gberjt,
die letzte Ehre erwiesen, sowie für
die Blumenspenden sage ich hiermit
herzlidien Dank.

August Möstner.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise innigster Theilnahme an dem uns so schwer

betroffenen Verluste unseres Vaters, Schwiegervaters und Großvaters,

Karl Dest.
sagen wir Allen hiermit unsern innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
MUH. Gapito und Krau,

Karolina, geb. Ksst.
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Aktionür und Vorstand.
Von Dr. jur . W. Brandig , Berlin-Lichterfoldo.

Der Zusammenbruch der Preussischen Hypothcken-Aktien-
bank und der Deutschen Grundschuldbank in Berlin lenkt die
allgemeine Aufmerksamkeit wiederholt auf die Frage , welche
Befugnisse den Obiigationsinkabern und den Aktionären einer
Aktiengesellschaft gegenüber pflichtwidrigen Handlungen des
Vorstands zustehei). Schon längst hat inan erkannt , dass die
allgemeinen Vorschriften des Strafgesetzbuchs gegen „Betrug“,
dessen begriffliche Voraussetzungen so zahlreich sind, dass ver-
hältnissmässig selten die Maschen des Netzes so dicht werden,
dass ein geriebener Gauner daraus nicht entschlüpfen könnte —
und gegen ungetreue Verwaltung »nvertrauter Gelder unzu¬
reichend sind gegenüber der Machtstellung und grossen Selbst¬
ständigkeit, welche den Leitern einer Aktiengesellschaft ein¬
geräumt werden muss, und welche bedingt, dass sie auch
gewagte Geschäfte machen. Denn die Aktiengesellschaft, deren
Zweck Vermögenserwerb ist, ist und bleibt ein kaufmännisches
Unternehmen, welches nicht nach den Grundsätzen der Ver¬
waltung des Vermögens durch einen Vormund beurtheilt worden
darf, sondern es muss unbedingt den Leitern ein freierer weiter
Spielraum gelassen werden. Aber auch diese Freiheit hat ihre
Grenzen— diese pflegen in dem Gesellschaftsvertrage festgesetzt
zu sein — jedenfalls darf sie nicht in Gewissenlosigkeit aus-
arteu, sondern die Verwaltung muss unter allen Umständen
ehrlich bleiben. Das Gesetz legt den Mitgliedern des Vorstands
sowohl als auch des Aufsichtsraths die Pflicht auf, bei der
Erfüllung ihrer Obliegenheiten „die Sorgfalt eines ordentlichen
Geschäftsmannes anzuwenden“. Mitglieder, die ihre Obliegen¬
heiten verletzen, haften der Gesellschaft als Gesammtschuldner
für den daraus entstehenden Schaden, d. h. jeder einzelne kann
mit seinem Privatvermögen für den ganzen Schaden in Anspruch
genommen werden, und bleibt es ihm überlassen, gegen die
andern mitschuldigen Mitglieder des Vorstands und Aufsichts¬
raths seinerseits einen theilweisen Erstattungsanspruch zu
erhoben. Das Gesetz führt als Beispiel einige häufiger vor¬
kommende Zuwiderhandlungen auf, wovon hier erwähnt sein
möge: Die Zahlung von Zinsen oder Gewinnantheilen, obwohl
kein Gewinn gemacht ist, sowie die Bezahlung von Schulden,
nachdem die Zahlungsunfähigkeil der Gesellschaft eingetreten
oder ihre Ueberscbuldung sich ergeben hat. Auch wenn die
Aktionäre ihrerseits darauf verzichten, Ansprüche zu erheben,
'jo bleibt dieses Recht dessenungeachtet den Gläubigern , vor
allem den Obligations-Inhabern. Vorstand und Aufsichtsrath
bleiben, wenn ihre Handlungsweise eine gesetzwidrige war , wie
z. B. in den oben erwähnten beiden Fällen , ersatzpflichtig, auch
wenn ihre Handlungsweise auf einem Beschluss der General-
Versammlung beruht. — Der Begriff „Sorgfalt eines ordentlichen
Geschäftsmanns“ ist mit Recht vom Gesetzgeber nicht näher
bestimmt worden, da die Verhältnisse der einzelnen Geschäfte zu
verschieden sind, als dass sich die Pflichten näher umschreiben
Hessen. Es wird deshalb das Gutachten andrer Kaufleute,
\ ;elche ein gleiches Geschäft treiben, massgebend sein. Keines¬
wegs ist es hierbei nothig, dass es Direktoren von Aktiengesell¬
schaften sind, sondern es muss genügen, dass sie die geschäftliche
Erfahrung besitzen, welche sie zu einem Urtfaeil darüber befähigt,
wie ein ordentlicher Kaufmann bei solcher Geschäftslage handelt
Die Rechte, welche den Aktionären aus pflichtwidriger Geschäfts¬
führung des Vorstands zustehen, kann nun nicht ein einzelner
oder eine beliebige Anzahl von Aktionären im Prozesswegi
foltend machen, sondern nur die Generalversammlung kannarüber besohlicssen. Nach dem alten Aktiengesetz bedurfte es
dazu eines Beschlusses der Mehrheit. Die Aktiennovelle von

1884 hat hierin glücklicher Weiie Wandel geschafft, indem sie
es für genügend erklärt , wenn von einer Minderheit, deren Antheile
jedoch den zehnten Tlieil des Grundkapitals erreichen, die Ver¬
folgung der Ansprüche der Gesellschaft aus der Gesehäfsführung
gegen die Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsraths ver¬
langt wird. Wenn der traurige Fall vorliegt, dass neben dem
Vorstand auch der Aufsichtsrath die Pfade des Rechts verlassen
hat, wird dieser die Berufung der Generalversammlungablehnen
oder verzögern. Die Aktionäre müssen deshalb ihre Zuflucht
nehmen zu dem § 254 des Handels-Gesetzbuchs, wonach Aktionäre,
deren Aktien zusammen den zwanzigsten Tlieil des Grundkapitals
erreichen, die Berufung schriftlich unter Angabe des Zwecks und
der Gründe fordern können. Genügt nach dem GeseHschafts-
Vertiäg ein geringerer Aktienbesitz, so bleibt es dabei. Wird
dem Verlangen der Aktionäre weder durch den Vorstand noch
durch den Aufsichtsrath entsprochen, so kann das Gericht die
Aktionäre selbst zur Berufung der Generalversammlung er¬
mächtigen. Zugleich kann es über die Führung des Vorsitzes
in der Versammlung Bestimmung treffen. Zur  Führung des
Rechtsstreits kann die Generalversammlung besondere Vertreter
wählen. Blieben diejenigen Aktionäre, welche den Rechtsstreit
verlangten, in der Minderheit, so dass es in der General¬
versammlung zur Wahl von Vertretern nicht kam, so kann das
Gericht die von der Minderheit bezeichneten Personen als Ver¬
treter zur Führung des Rechtsstreits bestellen. Die Erhebung
der Klage muss binnen drei Monaten nach der Generalversammlung
erfolgen. - Die Beschwerlichkeit dieses Weges hält davon ab,
ihn zu besehreiten, und so sehen wir denn jetzt, dass Wochen
und Monate vergehen, in denen fast Tag für Tag öffentlich über
Vorstand und Aufsichtsrath der obenbezeichneten beiden Banken
Thatsachen behauptet werden, welche sehr wohl geeignet sind,
die Behauptung ungetreuer Geschäftsführungzu begründen, ohne
dass seitens der hierdurch unmittelbar beschädigten Aktionäre
irgend welche Schritte geschehen sind. Nur die Obligations-
inhaber rühren sich; ihr Varlust überragt den der Aktionäre um
das Vielfache. Den Aktionären und Obligationsinhabern ist es
natürlich das Erwünschteste, wenn sie im eivilen Wege den
Ersatz des erlittenen Schadens herbeiführen können. Wenn dies
nicht möglich ist, weil das Vermögen der Mitglieder des Vor¬
stands und Aufsichtsrathszur Deckung des angerichteten Schadens
nicht ausreicht, so bleibt ihnen nichts weiter übrig, als die
Bestrafung herbeizuführen. In Betracht kommen hier zwei Vor¬
schriften, nämlich die §§ 312 und 314 No. 1 dos Handelsgesetz¬
buchs. Nach § 312 werden die Mitglieder des Vorstands oder
des Aufsichtsraths oder Liquidatoren, „wenn sie absichtlich zum
Nachthei! der Gesellschaft handeln, mit Gofängniss und zugleich
mit Geldstrafe bis zu 20,000 Mk. bestraft“. Zugleich kann auf
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden. Sind
mildernde Umstände vorhanden, so kann ausschliesslich auf
Geldstrafe erkannt werden. Liegen keine mildernde Umstände
vor, so kann die Gefängnisstrafe bis zu fünf Jahren betrogen.
Die Voraussetzung, dass die Direktoren etc. „absichtlich“ zum
Nachtheil der Gesellschaft gehandelt haben müssen, soll nicht
bedeuten, dass es ihr Zweck war, die Gesellschaft zu schädigen,
sondern lediglich, dass sie sieh bei ihrer Handlung bewusst
waren, dass diese der Gesellschaft zum Nachtheil gereiche. Der
sogenannte Eventualdolus, das heisst das Bewusstsein, dass eine
Handlung möglicher Weise eine Schädigung der Gesellschaft
herbeitühren werde, ist bald für genügend erklärt, bald nicht
Neuerdings ist mehrfach in dem Sinne erkannt, dass das Bewusst¬
sein der blossen Möglichkeit einer Schädigung nicht zur Bestrafung
msreicht . Erforderlich ist aber nicht für den Thatbestand, dass
ine positive Handlung vorliegt, sondern es genügt auch eine

Unterlassung, z. B. die der Anzeige von der pflichtwidrigen
Handlungsweise eines Vorstandsmitgliedes. Der Vorstand

kann wegen einer bewusst schädigenden Handlung dann
nicht bestraft werden, wenn er einen Beschluss der
Generalversammlung oder des Aufsichtsraths ausführte.
Das Gesetz erfordert, dass „zum Nachtheil" der Gesellschaft
gehandelt ist. Ein Nachthei), das heisst eine Verminderung des
Gesellschaft«Vermögens, muss durch die betreffende Handlung
wirklich eingetreten gein. Es genügt nicht, dass der Nachtheil
nur mit Sicherheit zu erwarten war. Anderseits ist aber nicht
nöthig, dass dieser ein dauernder war. Deshalb beseitigt auch
späterer Ersatz des Schadens oder dessen sonstige Beseitigung
durch eine andere Handlung oder ein zufälliges Ereigniss, das
einmal begangene Delikt nicht. Es genügt dafür eine durch die
Handlung bewirkte ungünstigere Gestaltung der Vermögenslage
der Gesellschaft. Es ist auch nicht erforderlich, dass das Vor¬
stands- oder Aufsichtsrathsmitglied in eigennützigerAbsicht ge¬
handelt hat. Dies würde nur einen Erscliwerungsgrr.nd bilden;
die Strafbarkeit selbst ist aber schon vorhanden wegen der
ungetreuen Verwaltung des anvertrauten Gesellschaftsvermögens.
Zu beachten ist hierbei jedoch, dass im kaufmännischenVerkehr
oft Ausgaben gemacht worden, welche zunächst die Vermögens¬
lage ungünstiger beeinflussen, man denke z. B. an eine kost¬
spielige Reklame, wobei aber ein späterer , die Auslagen um
das Vielfache übersteigender Gewinn erhofft wird. In solchen
Fällen kann man immer dann nicht von bewusster Schädigung
der Gesellschaft sprechen, wenn die Hoffnung, dass die aufge¬
wendete Summe in anderer Weise der Gesellschaft wieder zu
Gute kommen werde, nicht völlig ausgeschlossen ist. Hierfür
lassen sich allgemeine Regeln nicht aufstellen, es ist vielmehr
nach Lage des einzelnen Falles zu beurtheilen, ob man an¬
nehmen kann, dass die Ausgaben für Zwecke innerhalb oder
ausserhalb der Gesellschafts-Interessen gemacht sind. Die
zweite in Betracht kommende Strafvorschrift enthält der § 314
des Handelsgesetzbuchs, welcher Mitglieder des Vorstands oder
des Aufsichtsraths oder Liquidatoren mit Gofängniss bis zu
einem Jahre und zugleich mit Geldstrafe bis zu 20,000 Mk. be¬
droht, „wenn sie wissentlich in ihren Darstellungen, in ihren
Uehe,-richten über den Vermögensstand der Gesellschaft oder in
den in der Generalversammlung gehaltenen Vorträgen den
Stand der Verhältnisse der Gesellschaft unwahr darstollon oder
verschleiern“. Es muss also die Verschleierung oder unwahre
Darstellung von den genannten Personen ausgehen, einerlei, ob
es Mittheilungen sind, welche der Vorstand in dev Generalver¬
sammlung oder durch Zirkulare den Aktionären macht, oder
Mittheilungen des Vorstands an den Aufsichtsrath oder sonstige
Veröffentlichungenvon ihm, auch wenn diese nicht vorge-
schrieben sind, z. B. die Veröffentlichung einer Ilalbjahrsbilanz
zum Zwecke der Vertreibung ungünstiger Gerüchte. In die
Presse unter der Hand gebrachte (lancirte) Nachrichten genügen
nicht, weil sie nicht offensichtlichvon den Organen der Gesell¬
schaft ansgehen. Auch der Aufsichtsrath ist schuldig, wenn er
die, wie er weiss, unwahre Darstellung des Vorstandes passiven
lässt. Eine unwahre Darstellung des Standes der Verhältnisse
hat das Reichsgericht auch angenommen, wenn in der der
Generalversammlung vorgelegten Bilanz zweifelhafte Forde¬
rungen zu dem ihren wahrscheinlichen Werth erheblich über¬
steigenden Nennbetrag angesetzt sind. Justizrath Staub in
seinem vorzüglichen Kommentar des Handelsgesetzbuchs zählt
auch bewusst unrichtige Schätzungen zu den unwahren Dar¬
stellungen im Sinne des Gesetzes, denn das Sprichwort Taxen
sind Faxen enthalten zwar einen wahren Kern, sei aber eine
Uebertreibung. Der Kampf ums Recht in solchen Fällen ist
für den einzelnen Aktionär zu schwierig, um ihn durchführen
zu können. Man wird fachkundige Kaufleute mit der Ermitte¬
lung der Sachlage und einen Anwalt mit der Verfolgung der
Ansprüche betrauen müssen.

(SVGfrti -pffojt - oder Aurschnitr-Geschäst
illtul | | l » ' judiejufüllten. Briefliche

Offerten au A . WinU.  Oranitnftrqfje 6-

(je 25,
kauft fortwährend getr . Kleider , Schuhwerk,
Möbel, Betten, Gold und Silber . A. Beit, k. i. H.

A. Geizhals,
Die heften Preije zahlt Frau flSraciima »««»,

Grahenstr. 9, für getragene Herren- u. Damen-
Kleider, Gold- und Siibcriachen, Möbel, Betten,
Waffen. Jnstrnm., Uniform. Best, k. i. H. 11863

Frau$ andel 9 Goldg. 10,
kauft: Getragene Herren- u. Damen-Kleider,
Uniforme», Schühwerk, Möbel, Beiten,
Pfandscheine, Gold, Silber te. u. zah lt gut.
PjT “ Auf Bestell, komme in's Hans. " WH 11727

G. Schnhw. n.
Metzgerg. 37. Auf

derrnkleider In !. Rosensetd,
Beft. komme piinktl. i. Haus.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnnngs-Einricht.,
Nachlässe, Waarenlager re. kanfe ich stets
bei sofortiger Baarzahlnng. 16031

A . SS ein einer,
_Albrechtstratze 46._

Frau Mieisi 9
zahlt Den höchsten Preis für getr. Herren- und
Damen -Kleider, sowie Waaun jeder Art.

Bücherschrankf. Krieger-Vereins-Bibliothek
fofori zu kaufen gesucht Theodorenstraße2. 367

Ein gebrauchter Elnipänner-Wagen zu k. ges.
Näh. bitte bei II. HUII ««»-, KI. Schwalbacherstr. 6.

Annubbrlien zu »erkauft » .

Zu verkaufen
die Villen Dambachthal 3V, 41 und 43
mit hochfeiner Ausstattung, bequemer Ein¬
richtung, großen Gärten, schönster Lage an
den Dambachthalanlagen. Näh. beim Besitzer
Hai Hartmann , Schützeuftr. 10. 14220

NeucsHausiiisüot . StadnbeiL Thorfahrt , zwei
Läden, Hiuterban, gr. Werkftätie und Hof, reut.
1400 Mk. rein, bei 10,000 Mk. Anzahl, zu verk.
J . Uollliopß ’, Adrlheidstraße39, 1- 4 Uhr.

In feinster Kurtage
ist eine gutgehende Pension zu verkaufen. Billa

kann für mehrere Jahre gemieihet werden. Die
Pension ist bis zum Frühjahr ganz besetzt. Zur
Ucdernahme sind 12—15,000 Mark erforderlich.
Anfragen unter W . %.  835 an den Tagbl.-
Verlag. 16744

i Kapellenstr. 27 110  !
H zu verk. Modernes Haus, kleiner Garten. H
<>> 3 . Meier , Agentur, Tamitisstr . 38 . H

Hoch Herrschaft. Billa
mit Stauung Mozartstraße. 8, Ecke

. Sonnenbergerstr., mit Dampfheizung. elektr.
Licht, Badeeinrichtnng zu verkaufe». Näheres
beim Eigcnthüuier Carl S»i»»«on . Bäreu-
straste3. 15592

Zu verkaufen Villa
Alwinenstrasso 22, der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet. Hausfläche:
230 Q - Mtr. Grundstücksfläche:
1436 □ -Mtr. Besichtigung täglich,
auch Sonntags, zwischen 3 u. 5 Uhr.
Eigenthümer : I*r . CS. Brägel-
»nanu in Hoim a . ISIi ., Bach¬
strasse 56. 11264

Vorzügliches Rcntenhaus in der Walranistratze
mir 7000 Mk. Anzahlung billig zu verk. Näh.
Banbüreau Saalgaffe 1. . 11783

Eckhaus mit Ladenu. WirthsLaft, für jeden Gc-
schöftsbetrie-d geeignet, Krankheit halber zu verk.
Off. unter li . W . 450 an d. Tag bl.-Verlag.

Meine in der
Weiubergftratze 11a
ganz neu erbaute
Billa , seine Lage, enihaltend sechs
Zimmer, zwei Frontspitzen, drei Mansarde»
und Bad, hochhcrrschanlich, P. 1. Jan . 1901
preiswerib zu verkaufen. 15707

Cstrl Cratner,
Stiftstraste 24, 1.

—— -- —
Ktctncs Landhar .s (Höhenlage) billig zu verk..

event. Tausch. Näh. Geisbcrgstraße 28. 423

Sehr rentables neues Etagenhaus im süd¬
lichen Stadttheil, mit je 2 Wohiiuiigen von 3 u.
4 Zimmern in der Etage, aus erster Hand mit
10—15,600 Mark Anzahlung zu verkaufen.
Näheres 335

I». « . Ikiicl », Bahnhofstrahe20.
Villa, in best. Kurl., 3 I . alt, 12 Z!m. u. reich!.

Ziibebör, aus erster Hand billia zu verkaufen.
3l. kl. » ,«8 °. Agentur, Adelheidstratze 39.

Sehr geräumige.Villa , Hainerweg, angen.
Lage, Villa mit schönem Garten, Älnmen-
straße, Villa mit schönem Garten, Hum¬
boldtstraße, nabe Rheiustratze, Wegzugs halber
preiswertd, Billa , vord . Ncrothal , au» für
zwei Familien, 160,000 Mk., Villa , Wein-
vergstraße (Neroibal), auch für zwei Familien,
90,000 Mk. zu verkaufe» durch _ 432

3 . Iinand , Weilstraße 2.

Billa Walkmühlstraße 37,
8 große Wohnräiinie nebst reichl. Wirthschaftsr.,

in tadellosem Zustande, 160 qm bebaut, netter
21 Ruthen gr. Garten, Wegzugs halber sofort
oder per 1. 4. für 52,000 Mark zu verkaufen.
Nähere- beim Eigenthümer daselbst.

Biebrich (beste Stadtlage ). Neues rentables Haus
mit prima Metzgerei, wöchentlich 12 Stück Vieh,
wegen Sterbfall günstig feil.

A. V.  Fink . Oranienstraße 6.
Bad Schlangenbad. Wegen Sterbfall möblirte

Pensions-Villa, Höhenlage, 18 Piecen, Garten,
sehr billig und günstig zu verkaufen.

A. I Fin k , Oranienstraste 6.

Sehr schöne Villen -Bauplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, in der Parkstraße, vis-ä-vis dem
Kurpark, bill. zu verk. Näh. beim Besitzer
Architect Keitsclier , Saalgaffe 1. 14157

Bauplatz , jcdo» nur i» bester Kurlag-, zu kauf,
gesucht. Off. unter m . «4. -25 post!, franco.

vers« . Größe an verlang.
Bertramftr. zu verkaufen.

Näh. bei 4 . Hiidner , Dotzheimerstraße41.

♦ ISanplät -ze
J an der Schönen Aussicht zu verk. 109 §
O J . Meier , Agentur, Tannusstr . 38.

Immodilierr ?tt kaufen gesucht.
Ä , hier oder Umgegend, mit nach-

weisbar gutem Restaurant bei guter
Aiizabluiig zu kaufe»' gesucht. Offerte» untcr
« . 6*. 860 au den Tagbl.-Verlag. 349

Etagenhaus mit Restaurant zu kaufen gesucht.
Süd !. Stadttheil bevorz. Offerten mit Angabe
der Rentabilität und Hypoth.-Verhältn. unter
Ij. Sä . les an den Tagbl .- Verlag.

Capitalren rn » erleUken

Hypothetcn« ..-L..Ä'l,K
Weyer giililierger , Sensal,

Bahu hosstraße 16. Telcphokt No. 524.

Uwtxn -f-taaÜ/On u- ßestknufgelder vermittelt
liy pü tlsClxöll A« r p !»Stern , Goldg. 6.
55—«0,000 Bit. Privatgeld, ä 4 /-°/°, auf gute

erste Hhpothck, 60°A> der Taxe, zu vergeben.
Näheres Bahnhofstraße 16, 1. Etoze. 334

auf gute 2. Hypothek auszulnden.
,VVV Näb. unter Chiffre V . >». SA

an den Tagbl.-Verlag.
70- n. 150,000 &1k.

gegen gute Hypotheken auszuleihcn. 112
3 . Meier , Agentur , Taannsstr . 38.

ßlllMIl SII3 -# aus Nachhypothek sofort
BWww anszuleibe,!. Offerten unter

kd. »ö. Bä5 an den Tagbl.-Verlag.
gj gg 20,000 - 25,000 Mk. auf gute> >
11 2. Hypoth. sof. auszuleihen. 887 8 >
DD ' «» Engel , Adolpbstr. 3. Ifl
20 .000 Mk . auf 2. Hvpothek auszul. Näh. unt.

Chiffre 3 . C. 53 an den Tagbl.-Verlag. 226
60.000 Mark gegen 1. Hypothekä 41/s°/o

auszuleihen. Nur directe Offerten« . Ch,
i». .s . cs © an d. Tagbl.-Verl. erw. 483

Für gute 2. Hyp. habe ca. 10,000 Mk . per Jan.
und ca. 12,000 Mk . per April «iiszul. Näh.
bei K . « -»er , Friedrichstraße 19. 16628

Restkansschilling bis 20,000 Mk. z»kaufeng-s.
4I«»yer SulzUertfer , Bahnbofstr. 16. 333

12.000 Mk. auf 2. Hypothek per 1. April aus-
znleiben Riehlftraße 2, 2 St . l.

40—65,000 Mk. auf gute 1. Hhpothck ZU
matz. Zins ?. (4'/s- 4V«°/«> anszul. Off.
u. '3 . l » l an d. Tagbl.-Verl. 440

Gapitalreu ?u leilsen gesircht.
«0- bis 90,000 Mk. zur 1. Stelle auf prima

Object per 1. April oder and) später gesucht.
Adressen von Selbstdarleihern erbeten unter
« . I». 34 an den Tagbl.-Verlag.

Privat -Capitalien. Ans pr ima 1. Hypoth.
75- 60.000 Mk. zu 4V-°/» gesucht, Tax«
174,000 Mk. 12- 16,000 Mk. als 2.
Hypoth. zu 5 °'0 gesucht. Offerten unter
3 . fi <\ 1 *0 an den Tagbl . -Verlag.

20 - 25,000 Mk. geg. sehr gute 2. Hypoth.
ans ein vorzügl., sehr rentabl. Geschäfts«
haus , Eckhaus) ges. Gef. Off. tt.
A . H. A . 529 a . d. Tagbl .-Be « . 117
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I Ä Zur1.Stelle werden 80,080 Mk.
§ L 4 */* o mit mehrfacher Sicherheit
W auf schuldenfreies Besitzthum foivrt
8 gesucht. Nur direkte Offerte» unter
ja Chiffre C . n . 35 au den Tagbl.-
E Verlaa erwünschr. 178 ,
—08,000Mk . auf cine prima 1. Hhpoth

zu 41, ' /« vou sehr vermag . Manne ges.
Das Unterpfand ist ein Geschästsh. (Eck-
Hans » in guter , sehr vertchrr . Lage an
Hauptstr . Gef . Off. u . C. V. c . 58 «
a . 2. Tagt '-.-Bert . 116

40,000 Mk . vorzl. Rachhypolh. in best. Lage
hier, geg. 5 - 8 '/- "/» gesucht. Offerten unter
3 . I». 95 au den Tagbl.-Verlag erb.

80 —85,000 Mk . geg. prima 2. Hypoth . von
sehr » ermög . Manne u . prompt . Aiusz.
auf ein lpackf. , sehr rentavt . Renteu-
hans in guter Lage ges. Gef . Off. « .
Sil. w . » . 583 a. d. Tagbt .-Berl . 118

Sellen gllsiftifle iapHalßiilugc!
47,000 W . Restkans abzutrcten auf Gescĥ ts-
hans in prima Lage Wiesbaden«. Mehrere
Läden und Vorzug!. Restauration. Nachlaß und
Cautionspfand wird aegeben. Offertenv. Selbst-
refl. u. « . 8». 888 an den Tagbl.-Verl. 882

Suche per 1. Avril 1901 auf mein Haus Adelheid-
straße eine 1. Hypoth., 60% der Taxe. Nur
Setbstdarleiher mögen sich melden. Offert, uuler
8>. «». 8 »» au den Tagbl.-Verlag. 17491

12 —15,000 Mk . geg . sehr gute 2. Shpoth.
auf prinia Objekt von gutfit . Geschäfts «;,
rr . prompt . Zinsz . ges. Gef . Dff. « .
A . A , 53 » a . d. Tagbl .-Verl . 119

130,000 Mk. 5 °/« erste Hypothek an» eine
renonimirte Brauerei bei Coblcnz Erbtheilimg?
halber zu cediren. Näh. 8tt >i» i,i-i>ck-. Berlin,
Greifswalderstraße 13. 202

38,000 Mk . als 1. Hypoth. a. gut reut. Geschäfts¬
haus zum 1. April qeftidd. Offerten unter
«3. J . 183 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Maschinen »Schreib - « rveiten , Vervirl-
sältigungen re. tverdcn discret , sauber und
prompt erleb. Off. unter M , 5*. 510 an den

.Hohe Belohnung wird zugesichert Dem.
der mir die Adresse des Färbers § 187
Besrsifiaipdl Jks*3k<ana

aus Aurich
»itthcilt , dessen Vrinehmuug in meiner Ehe-äeidungssachc gegen meine in Wiesbaden,Ädolphs-ce 23, wohnende Ehefrau Christine , geb.
Arh » na aus Timmel, dringend nöthig ist,

Tiiiede,
_ _ Bremen , Uhlaudstr. 7.

8rWiesbaden und Umgebung für Lebens-,
»fall - und Haftpstichtverficheruug «egen

hohe Provision u. Büreau-Zuschutz, event. Fixum.
M vergeben . (F. a. 4-140/1) F101

Zclbstthätige energische Herren, auch Nicht-Schleute,belieben Offerten an 9L»a«irM„sse,
zm ukfnrt a . M .,zu lichten sub s;'.  fli . 8 . g a-t.

ESW *» Cautionsfähiger Wirth
sucht zum1. April in der Mitte

der r rnbi eine Wirthschaft zu übernehmen. Off.
Mtrr 94. 99. 1« ! an den Tagbl.-Verlag.

Geldsnchenöe
«halten sofort geciguctr Angebote von

.41üeri Schindler , Berlin IW . 18,
_ Wilhelrm'traßc 184.

Westfalen.
Herren besserer Stände, welche geneigt sind,

einem zu gründenden Westfalen -Verein beizn-
tretcn, werden gebeten, ihre Adresse snd
A. J . 185 an den Tagbl.-Verlag abzugeben.
Weitere Mittheilnngen behufs Zusammenkimft
«solaen brieflich._

i>'in Viertel-AbonnementD. (Parterre rechts,
2. Reihe 25), ist wegen Trauer sofort abzugeben
Moritzstraße 11, 2. Etage. 274

'/«»Ab. D, 2. P „ abz. Dotzheimerstr.  50 , 2 I.

Abreise Silber
^grquet, abzugeben TaunuSstraße 22, 1. Et.

Mit
0ffc

Grotzer Saal
itte der Ltadt Fastnacht- Montag noch frei.
~rten unter J . H . i « 8 an d. Tagbl.-Verlag

Li - Füllung von 3
ist zu vergeben, « und , & liaeseltier,

_ Fricdriäfftraße 48. 355

Gefacht
vffr .erlicher Wrttugstiich f. j.  Dane ans
Suter Familie in der Nähe der SchwaU acher-undkaeinstraße. Gelegenheit zum Ansruhen erwünscht.
Off. rl. unt . St . M- B3 « an den Tagbl.-Verlag
'Guten bürg.MittKgstych,
eben., auch Abendessen, von 4—5 besseren Herren
im Centrum d. Stadt gesucht. Offertenm. Preis-
Gigabe unter 14. J . 18 « n, d. Tagbl.-Verl. erb,

Mittagsttsch!
AnstänL. GefchästssN. snüst Mittagstisch

(leichteKost) in Familie. Angebote mit Preis nach
Stislstraße 23, Frau Etie st -, erbeten.

ioäjftau Peipnü wohnt
Feldffraste  21,

Eine ktcmc Familie, w. v. J .iyr in h. Herr-
fchaslsü. Hausarb . n. Bes. d. Heizung verrichtete,
sucht sich ähnlich zu verändern. Offerten unter
ffV J . 183 nn de» Tagblan-Derlag._

Technische Ban arbeiten,
*18: Abrechnungen, Revisionen, Taxationen, Kosten-
Anschläge, Bauzeichnungen, Bauleitung, übernimmt
bei gewissenhafter Ausführung und mäßiger
Vergütung 425

C . 1*. Maurer , Emserstraße 42, P,
f  Häkelarbeiten w. angen. Luijenstr. 5. H. 2 r.

Beamter, stenographiekuudig, sucht seine freie
Zeit Abends mit schriitl. Arbeiten ausztisiillen.
Offene!, unt. M. .1 . 8 » » an den Tagbl .-Verlag.

EMrische KUngklanlagett
i» ganzen Bauten, sowie in einzelnen Etagen und
Zimmern werden angelegt. Zu erfragen Oranien-
straße3, Bart , bei Srhir » . 14703

M iilrol werden prompt reparirt ,jpolirt und
yJlllüll mattirt . Bleichstr.20,Hth . l . 12869

Ellenvogengasse 6
werden Rohr - u . Strohstnhtc geflüchten, reparirt
und polirt. 12278

Elcg . Masken -Evstnrn (Blume) u. andere
Masken zu Verl. od. zu verk. Eralhstraße 13.

Maske (Spanier .) zu Verl. Frankenstr. 6, st).
Drei Damen -MaSken -Costüme , darunter

Zigeilmeii». neu, zu verl. Albrechistraße9, 2 l . 393
Rener feiner Maskensnzng billig zu

verleihen Hellmnndstraße 19, 1. Etaac.
Zwei schöne Maskenanzngc , Frühling n.

Jtalieiierin, zu verl. Hcnnannstraße 24, 2. Et.
2ltlas -DLUtino z. v. Babndofstr. 6, 2 l. 400
E. orig. MaSk.-Ani . b. zu vl. Saalgaffe 80, 1.
MG- R. el. D.-Vtask . (Pirretie , Ihoientfi.,

Schwarzwld., Puppe), totuie Domin. tu. Kopsbrd.
zu verleiben Wellritzstraße 41, 1.

Domino und Masken -Costiim « billig zu
verleiben Hellmundstraße 4, Confecrion.

Jede B » me ßndei ! Hici umr

Ifefeeii verdienet
durrli Haiidariieitna.

Prospect mit Muster gegen 30 Pfg.
S.  Waldthwise « ,

vaienelsen » «», Schillevstrasse 28.
(Ma 1176) FICI

Kleioerntach. empf. 1. Oranienstr . 48, Ä . 2 I.
(Sieg, gutsitzende Damen- und Kindertteider

w. in u.' aiitzer dem Hause anaef. BlüÄerstr. 9, 2.
Eine perf. Kletdermacher»! sucht Kunden n.

im Hause. Näb. Stiitstraßr 21. H. 1 St.
Vers. Schneiderin s. ». Kund. Manera . 14, 2.

Eine erfahr . Damerrschneiderrn,
hier iremd, empfiehlt sich im Ans. von Coslnmen,
Mänteln nach Pariser Journalen in und au»,er
dem Ha se. Herderstraße 5.

Eu,e Rai ,er in cmpffehlt sich zum Anfertmen
von Wasche, sowie i. Ausbessernd. Kleider(p. Tag
, Mk 50 Pf . Näb. Blnchstr. 23. Vdh. Maus. r.

T Weißnähetiii sticht noch Privatk . in Herren-,
K - n Bettw.. a-Musst, i. n. a. d. Hi. Nerostr. 13. 8.

WcilZ- u. Bumsticken, jvwie HaUlarbetteii w.
anaenommen. 1 « » « - Stemgaffe 32.

Kteppsecken w. nach den. neuesten Mustern ii.
zu bill. Preisen aiigefertigt, sowie Wolle gejchlumpl
Näb. Michelsberg7. im Korbladeu -77/

Perfecte Bügterin fncht noch « rehr
BrU ' alknnSschaft . WeUrit -strn ' o 16, L.

Hausschuhe w. schon gew. u. ficht ari.
Kirchgaffe 38 . V22<i

Wäschez. B . m. angen. Moritzstr. 28, H. 3 r.

FraNtsurterftraße 22,
Billa Elisabeth , kann jeder Zeit ans einer guten
Drebrolle aerollt werden, Pr. Stunde 20 Pf.

Damen-Ausnadme jederzeit u. ftrennft Drscr.
bei Hebamme8̂ . Wetlritzftr. 83. 1.

Heiraih.5—600 Damen m. g. Berm. M. Heiralb.
Proip. nmi. Journal Charlattenburg 2. § 167

Ein anstänbig . , häusttch erzogenes
all» dem es an gefellschatilichen

WAMIkHs A » - Verkehr fehlt, wünscht mit
einem braven solide « Mann , Handwerker
nicht unter 28 bis 30 Jahren , in Verbindung
zu treten zwecks baidiger Hcirath . Offerten
unter 94, « . 142 an den Tagbl.-Verlag,
Anonym verbeten.

Heirath.
Dame, Ende Zwanziger, ev,, geschieden(nnsck.

Tbeil), mit späterem Vermögm, tüchtig im («eschäft
und Haiishalt, wünscht sich mit emem Herrn in
sicherer Lebensstellung zu verhcirathen. Offerten
unter SS. 114 an den Tagbl.-Verlag.

Eruftgemerut.
Bauhandwerker, Ende der 30er, mit gut¬

gebendem Geschäft und eigenem Haus, sucht, da
cs ihm an Damen-Bckaimtschaft fehlt, ans diesem
Wege eine Gefährtin nicht unter 28 Jahren . Ver-
möaen erwünscht. Wiltwe ohne Kinder nicht aus-
aeichlossen. Gest. Offerten (nicht anonym) unter
E . j . £81 bis Dienstag, den 15. d. M., an
den Tagbl.-Verlag. Mscretion Ehrensache.WUWWSSl

Pädago ^ iuns Wiesbaden.
Gymn .- u . Realhlastten von Sextn

bis Prima.
(Staat!, genehm, u. unter Staat!. Aufsicht.)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen
für alle Klasren höherer 4nstaltcn
vor, bes.z. EinjUlir . -Freiw .-, Primaner-
u. AJaiiiirientenexamcii . Durch Unterriciit
in kleinen getrennten Klassen, tägl . Arbeits-
stuaden u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt
seit 1© Jahres vorzügliche Resultate
naohzu weisen. 1297k

Dr . Dechleitner,
Bierstadtersti’asse 4.

Primaner ertbeilt erjolgr. lliiterrjcht. Off.
unter A. 9S- . 85 » an den Tagbl.-Berlaa . 326

Bestens empf.Levierin erth. Unterr. in Deutsch,
Französischu. Englisch. Albrechistraße 23, H. 1.

u. Frankr. unterr ., erth. grdl . Unterr . zu matz.
Preise. Schwalbachcrstr. 51,2. 11879

vs > School for English and
American Boys 11373

conducted by Herr S-' rit , Mgomaan assisted
by a staff of efficient Masters. Chief subjects:
(aernian and I ' renrli . pupils prepared for
English Public School and American College
Entrance Examinations. For terms and particulars
applv at Eutydiinn . «laiiueritranse 11.

Gcvild . «ngl . Lehrerin , fließ. deulsdi spr.,
bat tagsüber einige St . frei. Stcingasse3, 2.

Englische Dame eriheilt pract. Unterricht
in ihrer Mimeriprnche. Lehrstraße5, Part.

fariaieiine donnr lefona , gram, et
convorsation, dame et enfants. Stiftstrasse 2, I.

Juxagper Franzose,
staatl . geprüft . I elirer der Alcad. zu
Besangon, ertbeilt leichten u. gründlichen
Unterricht in der franz . und engl . Sprache.
Derselbe beherrscht Deutsch vollkom. Gefi. An¬
meldungen bitte 1Ii»i«ritiissstra <sse 8 . S r.
«prerlastianden : 10—12 Vorm.. 3—6 N.

Italienerin iLeHrerin)
unterr. in ihrer Mutterspr. (Gram., Convers., Lit.)
L . l »eLU» lä>Albrechtstr. 18,2, Ecke Ad.-A. 13656

GesKug-UrttLrricht.
Meine Wohnung ist jetzt Rh einst raste 20,

Part, , im Gartenhaus «, wo ich täglich— außer
Soiintags — von 4—5 Uhr zu sprechen bin. 358

Cieetrud Bnaaler.

GWOUjm ilfinifr-llnttiriüjt
ertbeilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg.
Maß. Preis . Friedrichstraße 18, 2.  14721

Clavieruuterricht ertb. I, » » »« Scharr.
Kgl̂ Kammei-Musiker. Friedrichstr . 19. 11880

'Soeben beginnen
wieder neue Kurse in allen praktische« n. kunst-
?itv «rblichen Handarbeiten. Es werden noch
Änmeldmigen angeiiommen.

fietor’sdie Muh  KÄi}
Prospeete, auch im Verkaufslokal Weder-

gosse 23, gratis. _ 105

ZuschneiSe-Kursns.
Unterricht im Maßnehmen, Musterzeichnen,

Zuschneidenund Anfertlgen von Damen- und
Kinderklcideiil wird gründl. und sorgk. ertheiU.

Pntz-Knrsns.
Unterricht im Slnfertigen und Garniren von

Hüten, FaconS, Waschenu. Krausen von Federn re.
Material gratis. Kursus 15 Mk. Anmeldungen
nimmt entgegen

fflfsrie WeiErltcim , Kirebgaffe 43 , 2.

lirtötrprtm UMoreußr. Bjt,
nimmt Kinder von 3—6 Jahren an. Preis pro
Monat 4 Mk.. 2 Kinder7 Mk. 248

Vorigen Samstag Abend ein
_ _ braimes Damenportemonnaie m.

ca. 7—8 Mk. Inhalt verloren. Gegen Belohinmg
abzugeben. Adr. im Tagbl.-Verlag. 415

. il. 10.— Wohnung.
Verloren ein goldener Ring in Form einer

Schleife. Abzugeben Scharnhorststraße19, Pt.  r.
Verlor «« eine 'Abschrift von Wcrth-

papiereu , mit Brief enthaltend , von
Phitippsbergstraste vis 2ldlcrstraste . Abz.
Kiehlstraste 6, 2, bei Stüppier.

Liegen geblieben
zwei Unterjacken, zwei Regenschirme. Gegen Eim
rücknngSgkbühr abzubolen EmruerichcrWaareut
Expedition , Marktstraße 26._

Jg . Hund, gelb, ans den Ramcit„Boxer" hör.,
entlaufen. Wiederbr. Belohn. Karlstrasie 26, Pari

Schüler der ob. El. d. kl. Gymnasiums sucht
zu Oitern eine Pension . Off. unt. » . H . ißS
an den Tagbl.-Verlag._

» Tninnn Em»ei'str. 19, emz. u. zu-H lr \ H sammenhäng. möbl. Zim. p.
1 I lUUU, 'Woche7- 15 Mk., m. Pens.

21—36Mk., gr.Gart. Halt .d. elektr.Bahn, Bahnh.-
Wald. 5929

99 Villa lieaiilien 64
16 . Serolliai 945.

Vom 18. Januar wieder schöne Wohn, mit
Küche, auch einz.Zimmer(Part .)frei. Aller Comf.

Wohn- u. Schlafzimmer, mit u. ohne Pension,
zu vermiethen Tannitsstraße 27, 1.

Geschäftsfräutemoder Herren können gute
Pension erhalten Tauttusstraße 27, 1.

Suche zum 1. Oktober eine
moderne Billa

mit 9 Zimmern , reichlichem Zubehör
uild Garten auf 4 Jahre mit Vor¬
kaufsrecht zu micthen . Offerte » « nt.
i . » . l « an d. Tagbl .-Verlag . 392

SStasse 114

od. Villa mit circa 10 Zimmern zu mieten ges.
J . ItScier . Agentur, Tauniiastr . 88.

eme  ä —6-Z.-Wohnung in g.
H., geeign.^z. Abvermielhen.

Offerten mit Preis unter
TagbI.-VerlaL.

» . J , 193 an den

In der Gegend von Wiesbaden oder
Darmstadt wird auf dem Lande , bei einer
EisenbahnstationKIe!mßLmch«s

oder Villa
mit 5—7 Zimmern, Garten , Hühnerhof re. billig
z« mirthen gesncht . Offerten mit Preisangabe
unter iv.  18 » au § 41

Haasenstein & Vogler A .- CS.«
Karlsruhe i r

Junge tüchtige Leute suchen aus 1. April etne
gutgehende § 41

Wirthschaft
oder ein

Pensions-Haus
mirthen . Frau ist gute Köchin. Canzu miethen . Frau ist gute Koann. Cantton

fattn gestellt tverdcn. Offerten unt. 1». VV.  188
an Haasenstein & Vogler A.-ftiC,

rankfurt a . M . _ _
MM

Wohnung, Nähe des Kurhauses,
8 bis 10 -Zimmer, möglichst Etagcn-
Wohnung , per l . April gesucht.
Offerten unter 99. E . ®« an den
Tagbl.-Verlag. 517

Gejucht zum 1. April Wohnung v. 4- ,
Balk. u. Zub. 1 St . Off. mit Preisangabe unter
9. . O. 55 an den Tagbl.-Verlag.

Zwei ruhige Damen juchen zum
1. April 4-Ztmitterwohnnng in

guter Lage. Preis bis 700 Mk. Offerten unter
iw. H . IKK an den Tagbl.-Verlag.__

Gejucht von zwei Damen a. g.
m— r̂- F . eine 3—ü -Z -Wohnung,

1. oder 2. Etage, geeignet zatn Abvermiethen.
Offerten nebst Preis unter Chiffre s». t* . 1 *®
an den Tagbl .-Verlag.

von zwei Damen z. 1.April
iiWs . f »? lifl eine3—-4-Zirmner-WobmiNg

u. Zubeliör in feinem ruhigen Hanse, der Nenzeii
entsprechend, mit Bad, Balkon u. Kochgas, Preis
5—700 Mk. Genaue Offerten erbeten unter
1k sa . 113 att den Tagbl.-Verlag.__

Drei-Zmimer-Wohnung vou kinberl. Ehepaar
im Preise von 500 Mk. per 1. April gesucht. Off.
unter W.  RE. 895  an den Tagbl.-Verlag.

zum 1. Februar Wohnung
A von 3 Zimmernu. Zubehör

zum Preise vou 450—500 Ptark. Offerten unter
!Ä. ea. «54 an den Tagbl.-Verlag.  _

äjcjtcr « ruhige Dame lucht in besserem
Sansc abhLsÄlsffcnc Z-Zemrutt '-LSolinitK«
inr Preise v . 4(X»- 5V0 Mk . ans 18. März.
Gest . Offerten unter x.  J . 18 » an den
Ta gbl .-Verlag. _ __

'f £f A zum  1 . April von einzeln.
Herrn 3-Zimmer-Wohnuug

und Küche, wenn mögl. Gartettbenutzmig. Offerten
mit PreiLangabc unter 1' . 133 sind im
Tagbl.-Verlag abzugeben.

Zwei bis drei Zim. ». Küche, itiintobl, v. ruh.
Faun josi od. sp. gej. Preis 300—400 Mk. Gest.
Offerten murr 8,. .1. B82 an den Tagbl.-Verlag.

firiM THtPiBM' Woh « n« S zum Preiic von
plkl ' MUEtkl " ca. 300 Mk. zum 1. Apnl

aesticht. Offerten n. S. 1 poktl. Wellritzüraße.
Bessere kl. Familie sucht per 1. Aprils Drei-

bis Mer-Zimurer-WohnilNA, everU. mit Gärtchen,
im Preise bis 600 Mk. Offerten u. 4». 98. 1 « 8
a» den Tagbl.-Verlag.Parterre-Wöhu it iig
für Möbelverkanf ans einige Zeit zu miethen
gesucht. Offerten bitte unter B*. ® . « 5 «- m
Tagbl.-Verlag niederzulegen. _ <»£0

ar > Zwei bis fünf leereRäutue — für
BrrVLrl-Dll-ntittsrrtuI pass. — mögt. Jniienstadt,
vom 1. April ab zu tttiethen gesucht. Offerten
unter B*. * . 51 » an „ Juvaltd -ndanr " ,
Leipzig » erbeten. <W i.540j § 185

Gesucht zum 15 Januar möbl. Zimmer mit
Cabinet, möglichst Südwesten. Offerten»nt Preis-
angabe unter ss . an den Tagbl.-Vur-lag.

Gebildetes Fräulein
sucht bei kleinem Penfiousprcis Aufnahme tu geb.
Familie, wo es sich im Haute nützlich maämt kann.
Offerten unter SS. F . 8S8 an den Tagbl.-Verl.

Kcrr sucht p. l . April Zimmer in
befi Hanse. Off. m. Kr. unter 19- B*. 511 an
.Änvolide, . dank " , Leipzig . (St .541) § 185

Ein At. Mädchen jucht Schlafstelle-, dass. lucht
Monatsst . f. d. g. Tag . Kl. Schw albacherur.8, D.

Als solventer Wirtb suche per I. April 1901
Wirthschaft 5» miethen . Offerten unter

oa. »« 9 an neu Tagbl.-Verlag.
Gaugvares Restaurant von solventen Fach¬

leuten zu miethen aesucht. Gest. Offerten unter
. 9». 8 » an den Tagbl.-Verlag.

UrUe«, Hunser etc.
LSrrM .» hochelegant, in vornehmster gesunder

ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur¬
haus und Theater entfernt, zu vermtelhen.
Adreffe im Tagbl.-Verlag. 7143

Billa am Rhein.
In schönster Lage Biebrichs ist eine Villa mit

großem Obstgarten und Hinterhaus per sofort
zu vermiethen. Näheres im Tagbl.-Verl. § 156

GeschLftsiokafr tU.
Bahnhosstratze 5 Laden auf 1. April zu ver¬

miethen. Näheres 1. St . 6409
Friedrichstratze 8 ist eine große Werkstatt mit

Wohnung von 3 Zimmern u. Küche per 1. April
1901 zu vermiethen. Näherer bei Spediteur

Hiclicl » Taunusbahnhof. 3
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Bicrnarck-Ring 29 ESladen mit 4-.»iimmer-
v Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,

zu vermiethen. 7544
Dotzheimerstr. 18 grobe Lagerräume zu verm.

Näh. das. 5039
Ein geräumiger Laden

nebst Wohnung per1. April 1901 zu vermiethen
Friedrichstraße 29! Näh. Metzgerladen. 6863@aalaaffe 4/6, 8l., Laden mit oder ohneWohnung per April 1901 zu vermiethen. 91

Eaalgafse 22 auf 1. April zu
MIVUI vermiethen. 419

Schützenhofstrasze3
gien zu oermchen
per sofort, 160 ff> Mtr. groß und 4,50 hoch. 590
Laden Taunusstratze4

nnt5 Zimmern, Küche re. auf 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Bureau Hotel Block. 6265

Grobe Läden SÄ '7
Avril oder früher zu vermiethen. Näheres
Hotel „ Grüner Wald". 7705

4J mit Colonialwaarm-Gcschäft sofort
billig zu vermiethen. Offerten u.

8. «t. l ^S an den Tagbl.-Verlag.
Eine in nächster Nähe von Mainz gelegene Bier-

u. Weinwi.thschafl ist unter günst. Bedingungen
zu vermiethen, eventuell zu verkaufen,
unterM'. A. 13 an den Tagbl.-Verlag.

Mohmmgen.
Adeihcidstratze37, Bel-Etage, fünf gr. Zimnier

per1. April zu verm. Näh. Langgasse5. 7737
Ecke der Adelyeidstratze ist eine Wohnung,

3. Etage, 6 Wohnräun>e, Küche und Zubehör,
nur an ruhige Mierher zu vergeben. Einsicht
und Näheres Adolphstraße 16, i . Et., zwischen
10 und1 Uhr. 578

Adolphsallce 26, 2, Etage von8 Zimmern zu
vermiethen. Näh. auf dein Büreau des Haus¬
besitzer-Vereins, Friedrichstraße23, P.

Albrechtstratze2, nächstd. Nicolasstraßc, ist die
Bel-Etage, bestehend aus4 Zimmern nebst reicht.
Zubehör, zu vermiethen. Näh. Part. 376

Alveechtstr. 14» 2, schöne4-Zimmer-Woh». nnt
Balkonu. Zub. auf 1. April zu verm. 109

Atbrechtstratze 28 Wohnung, 3 Zimmer, Küche
und Zub.hör, zu verm. Näheres Part. 101

Dahn hossi ratzeg, 2 St ., Wohnung von5 gr.
Zimmern nebst Zubehör auf 1. April, evcnt.
früher, zri vm. Näh. Bahnhofstraße9, 1. 585

Dotzheimerstratze 76, Pdh. Part., Wohnung v.
3 Zimmernu. Küche, sowie Zubehörp. 1.April
d. I . zu vermiethen. 362

Kelbstratze 17 ein Zimmeru. K. auf 1. Fcbr. zu
vermiethen. Näh. Pdh. Part. 7704

Fried richstratze8, Hinterhaus, ist eine Wohn,
von 3 Zimmernu. Küche per1. April 1901 zu
vermiethen. Näh. bei Spediteur IV. nuiicl.
Tannnsbahuhof. 1

Frirdrichsiratzr 47 zwei schöne Eckmohnungen
(2. uird8. Etage) mit Balkon, je 4 Zinimer
und Zubehör, per April anderweitig zu ver-
mitthen. Näh. im Metzgerladen. 105

tzellrnnndstratze 41 2 Zimmer, Küche, Zubehör
per 1. April zu vcrmietheu. Nähere« daselbst
Lederhandlung. 59.1

tzerdersir. 8 Wohn, v, 4 gr. Z. u. K. u. reich!.
Zub., d. Neuzeit entspr., p. 1. April 1901z. v. 111

Karlstratze 37, i St., sch. W. v. 4 Z., Balk. ».
Z. a 1. April zu vm. Näh. 2 St . I. 7511

Platter ftrafie8 eine kleine Wohnung aus gleich
zu vermiethen. 594

Aheivstratze 83, 2. Etage, 7 Zimmer, Bad,
■Kohlcnaufzug rc. Wegzugs halber per 1. April

zu vermiethen. Näh. Part. 112
Mheiustruße 1O3,

Lel-Et.. 5 Z., Küche, Bad ec., per1. Apr-.l cr. zu
verinietheii. Nah. Gr. Bnrgstraße 14, i. L. 7568

Scharnhorststratze24» 1 l.. Wohnung von drei
Zimmernu. Küche, Balkonu. sonstigem Zubeb.
an ruhige Leute per1. April zu verm. 569

■'aiismssiraase 53 , 3, herrschi'tl.Wohnung,
5 Zj  1 B., 1 K., 1 Speisek. u. Zubehör,
2 Balkons etc. auf gleich od. später. Lift.
Näh. 2. Stock bei SSoos. 427

Weistenburgstratze6 ist die1. Etage, elegante
8-Zimmer-Wohnung mit reich!. Zubeh., aus
1. April 1901 zu verm., pass. Lagef. Arzt. 78

Weitzenbnrgstr. « LN.'.
Wohnung, 3. Etage, mit Bad, reichst Zubehör,

'? cl. Lichtu. Gasanlage, 2Balkons, Kohlenaufzug,
auf sofort od. später zu verm. Ä. Part. l. 6259

Wilhelmstr.
nuug, bestehend aus 5 gr. Zimmern, großem
Balcon, Badecinrichtuugu. reichlichem Zubehör,
per1. April zu verm. Näh. bei IMi. Weil,
Schuhgeschäft. 384

Mövlirte Motzinrngr« .
Bäreustr. 2, 2. Et., möbl. Wohn, zu verm. 374
Bahn tzo Matze 6, 2 links, möbl, Wohnung

u. Zimmer billig zu vermiethen. 6974
^ 2. Etage. 3 ZimmerWLiUFvlN  und Küche, unter

eigenem Berschlux beleg., möbl., ab1. Jan. 1901
weiter zu verm. Wh. bei S.  Schlichting>
Rheiiibahnstraße3. 7675

Gersbcrgstratze5 möbl. Wohnung, auch einzelne
Zimmer, mit und ohne Küche zu verm. 6684

Wegen Abreise
hochclegaiit möbl. Wohnung, Salon, Eßzimmer,

Wohnzimmer, drei Schlafzimmer, zwei Balkon«,
Bad, Küche, elektr. Licht, Gas, Lift, sofort billig
zu vermiethen Taunusstratze 81/83, 3, Lift¬
klingel am Lift.

Möbl . Zimmer ««d Mansarde».
Schlafsteüen ete.

Adelhcidstr. 4V kl. tleg. m. P.-Porderz. bill. 7860
ASelheidstratze 61), P .,
, «leg. möbl. Salon u. Schlafzimmer, ev.

astch getrennt, mit oder ohne Pension. 7527
«delheivstr. 7«

15 Pik. monatl. zu verm. Näh. Laden. 7841
- ' " ‘ “ '• ™f., möblirtes Zimmer zu

Wunsch Clavier. 7133
sxp. möbl. Zim. z. verm.

401
337

7353
möbl.
6471
7721

möbl.
7059

Albrechtstr. 6, H. P.. erh. zweir. Arb. K. u. L.
Mhrechtstratze 13, 1. Et., aut möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer, auch einzeln, sof. zu verm. 6991
Albrechtstr. 14, Htb. 2. St.. Schläfst, zu v. 7806
ttlft lbrechtstratze 23, 2. Etg., schön möbl. Zim.

zu vermiethen. 169
Albrechtstr. 28, P., möbl. Zim. sep. zu verm.
Bahnhofstratze 14 sind zwei ineinandergehende

möbl. Zimmer(Wohn- und Schlafzimmer) zu
verm. Nah. im Seifengeschaft. 7773

Bertramstratze4, Part, links, ein möblirtes
Zimmer mit guter Pension ans 1. Januar zuvermiethen. 7627

Berirantstr. 6, 1 I., e. feinm. Z. s. b. zu vm.
Bertramstr. 14, 1 I., möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr. 18 m. P.-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384
Bleichkratze8 möbl. Barst-Zimmer zu verm.
Bleichstt'atze 2l , 3» ist ein mödst Zim. zuv. 99
Bleichstratze 33, Vrdh. Part., 1 möbl. Zimnier

an c. Herrn oder Dame zu vermiethen. 533
Bleichstratze 37, 2 l., möbl. Zim. zu verm. 532
Blircherstratze9, Hth. 3 St., erh. reinl. Arb

Logis, W. 8 Mk.
Btücherstr. 11, 2 r., m. Z. b. r. F. zu v.
Kl. Burgstr. 1, 2 st, g. möblirteZ. sof.z. v.
Dotzheimerstratze8, 2. Etage, 2 fein

Zimmer abzugeben.
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Z. zu v.
Dotzheimerstratze 26, 2 rechts, schön

Zimmer gleich zu vermiethen.
Ellenbogengaffe 14, 1 St., möbl. Zim. zu vm.
Emserstr. 28 , P., m. W.- u. Schlafz.. s. E. 7742
Emscrstratze 42, Part ., schön möbl. Zimmer

zu veriniethen. 593
Feldstr. 15, H. 2 l., erh. drei Arb. Kostu. Loq.
Frankenstr. 19, P., erh. Arb. L.. W. 1.60. 358
Frankenstr. 28, 3 st, e. sch. möbl. Z. z. v. 7647
Frankenstr. 26, 1, g. möbl. Zim. z. vm. 6582
Friedrichftr. 38

und ohne Pension, sowie abgcschl. Etage mit
Küche preiswertbu vermiethen. Vorzugspreise
für dauernde Miethcr. 5402

Geisbergstratze 16, 1 I., ein gut möbl. Zimmer
vom 20. ab zu verm. 7604

Geisbergsir. 1K, 1 r.. sch. m. Z. (3 Mk.) 7646
Gustav-Adolfstratze3, P. l., sch. möbl. Zinimer

12 und 19 Mk. monatl. 7420
Hüfnergaffe 10, 3 St . r., f. möbl. Z. z. v. 6993
Hüfnergaffe 10» 31.. sch. Schläfst, b. zu v. 646
Helenenstr« 9, 1, möbl. Zim. sofort zu vm. 68
Helenenstr. 9 k. rl. Arb. Schlst. erh. N. P. 554
Hcllmnndstr. 3. 2 r., gut möbl. Z. zu verm. 6
Hettunrndstr. 15, 2, möbl. Z. m. u. o. P. 7446
Hcllmnndstr. 18, 2, erh. einj. M. K. u. L. 589
^» ellmnndfiratze 32 schön möbl. Zimmer per

sofort zu vermiethen.
Hrttmundstr. 52, Pdh. P.. e. e. rl. Arb. K. u. L
Hcllmnndstr. 56, S . 2, e. r. A. K. u. L. 7680
Herdrrstraße 26, Stb. 1,1 schönes gr. Zimmer

möbl. zu vm. Preis m.  Kaffee 17 Mk. monatl.
Hermanns» . 7 frdl. mbl. Part.-Zim.z. vm. 110
Hermannftratze7, 2. St. links, ein schön möbl.

Zimmer sofort an e. besseren Herrn zu v. 7247
Hermannstr. 12, l .m. Z., W. 3 M., a.M. 389
Hermannstr. 13, 3. Et. l., möbl. Z. z. v. 7596
Hermannstr. 17, 3 r., erh. e. jg. Mann Logis.
Hermannstr. 23»2 r., möbl. Zim. zu vm. 581
Hermannstr. 24,1 , m. Z., 2 B., H. o. Frl. 7831
Hermannstr. 24, 2, erh. j. Mann 5k. u. L. 7509
‘ermannstr. 26, Vdh.2l ., erh.zwei jg. L.K. u.L.

errngartrnstratze 14, 1. Et., d. Vcrfcymic,
2—3 cleg. m. Zimmer frei. 7143

Hochstätts 20, 2 St. r., Neubau, ein heizb. mödi.
Zimmer zu vermiethen. 385

Karlstratze5, 2 I., frdl. möbl. Zim. mito. ohne
Pens, an einz. Dameo. b. Gesch.-Frl. z. v. 195

Karlstratze 37, 2 St. st, eleg. und eins. möbl.
Zimmer zu vermiethen. 7513

Kirchgaffe 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Kirchgaffe 56, 2 l., erh. anst. jg. MannK. u. L.
Kirchhofsgafft7 erh. ein Arbeiter gutes Logis.
Luisenplatz1, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Marktstraße 20 ne» möbl. Zimnier zu v. 5403
Moritzstratze 24, 2. Et., ein schön möbst Zimmer

an eine Dame sofort bill. zu vermiethen.
Moritzstr. 50, Part., schön möbl. Zim. zu verm.
Nerostr. 14, 1. Et., schön möbst Zimmer zu vm.
Rerostr. 15, 1, sof. m. Mans. m. od. o. Pens.
Rrrostratze 89 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Oranienstratze8 möbl. heizb. Kammer zu ver¬

miethen. Näh. 2 St. bei Rk-ikter.
Lranienstr. 27, H. 1. erh. j. L. Kostn. L. 576
Ryeinstratze 51 möbst Zim. zu vermiethen. 7600
Rtehlstratze5, Hths. 1, möbl.Zimmerz. v. 7776
Aöderstr. 19, 3 r., e. möbl. Mans. sof. bill. z. v.
Röderstratze 22, 1. Et., möblirte Zimmer mit

und ohne Pianino zu vermiethen. 102
Saalgaffc 12 schön möbl. Maus, sofort zu verm.
Schulberg 6, 3, gute Schlafstelle zu verm., auch

geg. Verricht, v. Hausarb. an alleinsteh. Person.
Schnlbcrg 18, Glh. 2 l., schön möbl.. Zimmer

auf gleich zu verm.
Schulverg 19, 1. Et., iste. groß. u. schön möbl.

Z. (n, d. Str.) m. P. a. gl. od. sp. z. v. 7202
Schnlgaffe2, 2 rechts, ein schön mödl. Zimmer

zu vermiethen. 7275
Schwalbacherstr. 5, 1. f. möbl. Zim. b. zu vm.
Schwalbacherstratze7, Stb. 3 rechts, möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 389
Sedanpatz2, 1, möbl. Z. zu vm. Preis 20 Mk.
Serrobenstr. 4, 1 l., schön möbl. Zim. zu verm.
Secrobenstr. 7, H. 3 l., eins. möbl. Z. zu v. 541
Steingaffe 6, 2 St., schön möbl. Zim. zu verm.
Steingaffe 20, V„ möbst Zimmero.Schläfst, abz.
Stiftstr. 2, 1, sch. möb. Zim., auch separat. 7825
Walramstr. 8, 2. sch. m. Z. sofort zu v. 7198
Webergaffe 41, 2, möbl. Zimmer zu verm. 173
Webergaffc 45/47, 1 St., einfach möbl. Zimmer

mit Pension preiswürdig zu vermiethen. 565
Wcbcrgaffe 52 schön möbl. Ziinmer zu ver¬

miethen. Näh. 2. Et. 6823
Wcilstratze 13 möbl. Mansarde zu verniiethen.
Wellritzstratze 22, 1. Et. l., gr. schön möblirtes

Frontz. an bess. Herrn zu verm. 89
Weüritzstr. 36, V. 3 l., erh. anst. Arb. Schläfst.
Wcstcndstratze 22, Vorderhaus3 St . rechts,

ein fein möbl. Balkonzimmer und ein einfaches
Zimmer sehr prciswerth zu vermiethen. 592

Ein junger Mann erhält gute Schlafstelle, Woche
1 Mk. 50 Pf.. Blücherstr. 3. Mittelb. 2 St . st

Eleq. möbst Salon und Schlaszimmer an feinen
Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 52, 1. 6419

Schön möblirtes Zimmer an einen soliden
Herrn zu verm. Näh. Wellritzstratze 31, 2. 404

Bei einer geh. Wwe. fiydet Dame oder älterer
Herr comfort. Zimmer mit Pens.» evcnt.
familienanschl. al« Ein
li . « . 113 an den Tagbl.-Verlag.

ffcrten unter

Ein frdl. Zim. an ein Fräul., 12—15 Mk. zu vm.
Offerte» u. H. K. »m  an den Tagbl.-Verlag.

Leere Zimmer. Mnusarder»,
Kammer«.

Helenenstr. 30, 1Tr.. 1- 2 leereZ. z. v. 7573
Eine Mansarde im Vorderhaus» zum Einstrllcn

von Maaren per sofort od. später zu vm. 6193
Jean » » Hin , Langgasse 47.

Oranienstr. 8 eine Maus. a. e. Frauz. v. 582
Oranienstratze 17, 2, große» leere« Zimmer

zum Einst, von Möbelnz« vermiethen.
Remise«, StnUunge«, Kche««e«,

Keiler etc.
Karlstr. 87»2 l., e. schöner Keller zu verm. 7276

35- 40 Stück, zu verm.
iVUlUvUCl » Schlichters» . 14. 403
Schwalbacherstr. 5 ein gr.Weinkellerp. 1. April,

das. sind noch verschiedene Wohn, zu vermiethen.
Weitzenbnrgstratze6, Part. l. zwei gr. Keller

sofort zu vermiethen. 6227

Das

VliljUIiMUSltzwklj-Rkrem
Lion &Cie.,

Schillerplatz 1—-Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

A-amilien-Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirte» Zimmern.

WMWWLrM
Weibliche Kerssnen . Sic frtiiium

finde « .

Kindergärtrrerm,
gut cnipfoblen, die Nähen und Handarbeit versteht,

nach Wesel zu drei Kindern von 41-2—2'/- I.
gesucht. Offerten unter Li. £1. 558 an den
Tagbl.-Verlag. 411

MM --» Ich suche zu meinem Töchterchen eine
jmtge gebildet« <s»gländern». Off.

mit Photographie NN IS. Welslar , Schubrrt-
straße 10, Frankfurt  a

Ein hiestges erstes Dariten-
Conscctio»rs-Geschäft snchtz«»r»bald.
Eintritt eine jnnar angehende Ber-
käuferin mit grUcr Fig '.rr. Offerten
unter ei. NS an den T-rgv!.-
Verlng. 308

Fur uusec Damenmänretgeschiift ' s,rchen pn
15. Februar er. ^ VCt tüchtige

Berkäuferinnen.
Offerten mit Photographieu. Gehaltsansprüchen
erbitten F41

Mannheim.

Für ein Luxus- und Sederwaaren-
Geschüft am hiesigen Platze wird per
15. Februar oder1. März eine tüchtige
Verkäuferin gesucht, Kenntniß der
Brauche unbedingt erforderlich. Englische
Sprache erwünscht. Offerten unter
fk. .8 . ISS an den Tagbl.-Verl. 430

tfitr ein besseres Ladengeschäft(Milchn. Molkerei
Produkte) wird aus sofort tüchtige Verkäuferin
gesucht. Unabhängige Frau ober äll. F äulei'N,
welche eine Personal-Küche mit beaufsichtigen
kann, wird bevorzugt. Schriftliche Offerten mit
Beschreibung der ieilherigeu Tbäligkeit, Kehalts-
fordernng rc. u. V. M. 1«M» an den Tagbl.-
Verlag erbeten. 412
Jiurgeres Fräulein

mit guter Handschrift findet Stellung im Comptoir
eines bessere» Geschäfts. Off. n. 1» . RR. 1S3
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

SelbstftäuDige erste Mock-,
sowie erste Taiüeuarbciteriunen per sofort
oder später gesucht. 294

F1. SSea-som, Wilhelmstraßc 40.
Kleidcrmacherin zum Nähen auf Jahresstelle,

iowic Lehrmüdäie»» bei guten Bedingimgen sof.
gesucht Schwalbacherstraße 29, 1.

Eicübtc erste Tailleuarbertertu gegen hoben
Lohn(Jahresst.) gesucht Luisenstr. 3, 2. 17540

Klcidcrmacherinue» gesucht Kirchgaffe 17, 1.
Tüchtige Kteiderniacherir» sofort für dauernd

gesucht Bleichstraße 24, 3.
I . Kleidcrmacherin sofort ges. Sedauplatz3, 3.Msdes.
Eine tüchtige erste u. eine zweit« Arbeiterin

gesucht. Frc.-Offerten unter« . !>'. 11S an
den Tagbl.-Verlag.

Modistin.
Tüchtige2. Arbeiterin auf dauernd gesucht. Offert,

u. IF. B*. 80 -1 au den Taobl.-Verl. 418

Ein hiesiges erstes Dainen-
Couseetions-Geschüft sncht zum baldigen
Eintritt einj»»«»ges Fräulei»»vor» acht¬
baren Ellern und rnit guter Figur
in die Lehr«, zur Ausbildung für den Ver¬
kauf gegen monatliche Vergütung. Off. unter
I». ES. « 3 an den Tazbl.-Vcrlag. 309

LcivUchcs,nngeres Kopfmodell» hellblondes
Haar, für die Vormittag«gesucht. Anmeldungen
zwischen 12 und 1 Uhr. Atelier Bouffier,
Schwalbacherstraße14, 2. 435

Lehrmädchen sucht TU. Statt,
Adelheidstraße30.

Ja einer Pension1. Narrgeö wird jungem
Mädchen Gelegenheit geboten, die feine Küche
gründlich zu erlernen, sowie sich im Haushalt
aiiszubildcn. Zu erfrag, im Tagvl.-Lerl. 13853

Junges williges Mädchen, welches etwas
Hausarbeit rnitnbernimmt, kann ohne
gegenseitige Bergütnng das Kachen er¬
lernen. Näh. i,n Tagvt.-Vertag. 403

Gesucht HKAshälterin
resp. Köchin.

Für einen alleinstehenden älteren Herrn wird
eine perfccte propre Köchin resp. ,Haus¬
verweserin, die auch kleine Haasarbeiien mit zu
übernehmen hat, zum1. Februar gesucht. Off.
unter 'A. ’fd.  55 « an den Tagbl.-Verlag. 141

Arbeitmdiweis fl Fraiieii.xÄt
Abtb . I : Köchinnen , Allein -, Ilaus -, Kinder -,
Zimmer -, Küchenmädehen , Putz -, onatsfrauen
u. s. w . orhalten unent ^eltl . gute Stellen . 297

^töchiN ff1d̂nsion gesucht Bicrstadtcr-
Sucke mehrere Herrschest«köchiuncn, bess. Haus-,

Alleinmäbchen, Ziminermädchcn, Alleinmädchen
nach Berlin auf d. 15. für Herrschastsbäuier
R,r>»8'8 Stellen-Bürcnu. Ellenbogkiigaffk 14.

Eine saubere tüchtige Köchitr mit guten Zengnissen
sofort oder zum 15. Janrtär gesucht. Zu
melden zw. 10—12 Vorm, und 5—7 Nachm.
Parkstratze 26. 866

8“ einzelner Dame fein bürgerl.
Köchin mit etwas Hausarbeit.

Anmeldung mit Zeugnissen Elisabethenstraße2,l . Stock links.
Zn einem älteren Ehe-

in fleiner Villa eine selbstständige
fein bürgerliche Köchin zum ersten

Februar gesucht, die Hausarbeit mit übernimmt,
Hausmädchen vorhanden, dauernde Stelle, gute
Behandlung ftst zugrfichert. Offerten tum»
B . JS.  1 SS an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen ges. Moritzstr 37, P. r. 17875
fgaafe . Ein lücktigeö Mädchc»» gesucht

Langgasse 31, 1. 26
Eins.Mädchen, ev., s. Küchen. Hausarb. ges. Meld.

m. Z-ug». 11- 1 u.6—7 Uhr Adelheidstr. 87,1.
Allei,„iiädchen,

Familie bei hohem Lohn gesucht. Anmeldungen
8- 2 u. 6- 9 Uhr Adelheidstraße 82, 3.

jP̂ T* Ein ordentliches brav-s Mädchrri gesucht
Fcldstraße2. Laden. 32

Ein tüchtiges Mädchec, für Hausarbeit auf gleich
gesucht Westeudstraße3, 1 St . r. 89

Ein reinliches fleißiges Mädchenz. 15. Jan. ges.
Fr. Apoth. M-ocks , Sedanplatz1, 1 St. 91

Ein anständiges sanberes Mädchen ans gleich
oder später ges. Näh. Wilhelmstr. 22, P. 123

Tüchtiges Alleineuädchen, das locken kann, gcs.
Meld. 9- 11 u. 4- 5 Adolphsallce 25, 3. 125

Besseres Allcirnnädche» für kleinen Haushalt

Tüchtiges solides Mädchen für Küche
und Hans zum 15. Januar gesucht. Gute Zmg-
nisse erforderlich. Rhcinstraße 74, Part. 90
Em einfaches Mädchen per losort gegen güten

Lohn gesucht. Näh. Biauergaffe 16. P. 172
W"  Ein braves Mädchen für leichte Haus¬
arbeit ges. Näh. Bülowstraße5, 1. 288

Tücht. saub. brav. Mädchen in kl. Haushalt ges.
für den 15. Januar Wcstendstr. 2!, 1 r. 242

Ordentliches Mädchen zur Aus hülfe oder für
ständig gesucht Karlstratze 38, 2.

Ein tüchtiges Mädchen kür Hausarbeit zum
15.  Januar gesucht Hellmundstraße 54, Part.

Ein braves Mädchen gesucht. Näheres
Helenenstraße17, Part. 269

Ge?r;cht
für kleinen Haushalt ein tüchtiges Allein»

»nädchen, welches gut kochen kann. Näheres
Lessingstraße 12, 1. St. 237

Ein tüchtiges Alleinmädchen gesucht
Adolphsallce 30. 3. 299

Gesucht zum 15. Januar ein befferes Zimmer¬
mädchen, das servireu uud gut nähen kann.
Sonuenbergerstraße2. 327

Ein srdeniLichesHans-
wsort oder 15. Jan. gesucht

WoOufi »! Sonuenbergerstraße 43.
Zimmermädchenper 1. Februar gesucht.

Privathotel Hainbnrger Hof. 262
Ei» braves trächtiges Mädchen gesucht

Schwalbacherstraße9, im Laden.  227

Mädchen allein
per sof. gesucht Enfferstraße 31, Part.

WWW z. 15. Januar od. später crn
besseres Alleinmädchen,
das selbstständig koche» kann

und etwas Hausarbeit übernimmt. Meldungen
Morgen« bis 12 Uhr oder2—5 Nheinftr. 84, 1.

Ein ordentliches Mädchen gesucht
, Wellritzstratze 26, im Laden. 313

Fiu Dienstru. bei gutem Lohn sofort gesucht.
St.  Eäons», Metzgergassc 3.

Ein brabes Mädchen, welches
nähen und bügeln kann, als Haus¬

mädchen gesucht. Eintritt1. oder 15. Februar
Langgasse 48, 1.

Ein braves DieNstMädch § tt
gesucht Langgasse8, SchirnwMäst. 339

Mauergasse 14, 1 rechts, wird ein ordentliches
Mädchen gesucht.

Ein tüchtiges solides älteres Mädchen für
Küche und Hausarbeit sofort oder 15. JanuarS . Lohn 20 Mk. Zu erfragen Roon-17, 2. Et. 330

MW- Sauberes junges Dienstmädchen
gesucht Bertramstraße5, 2 link?.

Gesucht zum 13. Jan.
ein Kindermädchen, welch, etwas Haus¬
arbeit übernimmt, Wilhelrrrsträtze 18, 2.
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Tüchtiges Hausmätzchen,
besucht auf 15. Januar ein sauberer solider

Mädchen, welches waschenu. bügeln kann, für
Küchen- n. Hausarbeit Schützenhosstraße15.

Ein solides tüchtiges
Alleinmädchcn für alle Arbeitenz. 1. Februar
gesucht Schlichlerstraße 18. 3.

Ein tücht. jg. Mädch., da» jede.Hausirb.
versteht und Liebe zu einem Kinde hat,
wird sas. gesucht Häfnergaff« I». 208

Tüchtiges zuverlässiges Mädchen (Lohn
25—40 Mart) gesucht Nerothal 22. 225

Ein Mädche» gesucht Bismarckring 23. P . r. 31
Ei» Mädchen wird gesucht Schwalbacheestr. 5. Pt.
Junges Mädchen ges. Moritzstr.50, Laden. 124

PV " Ein zuverlässiges selbstständiges
Mädchen für § auS= und Küchenarbeitsofort
gesucht. Lohn
Eckladen.

22 Mark. Marktstraße 14, im

cm Mädchen, welches kochen
kannü. Haurarbeit übernimmt

ein Mädchen für Kinder und Hausarbeit.
Gesucht

und ein Mädchen für Kinder und Hausarbeit.
Zu sprechen Vormittags dis 11'/-, Nachmittags
1—4'/- Uhr Victoriastraße 47, 2.

Gesucht Alleinmädchen, das bürgerlich kocht, i»
kl. Haushalt Kapellenstraße 89, 1.

Gin einfaches braves
welches kochen kann und

371II v*Cif Alt r Hausarbeit versteht, bei
gutem Lobn ges. Kaiser-Friedrich-Ring 92. 426

Ein braves fleißiges Dienstmädchen mit guten
Zeugni ssen gesucht Taunusstratze 27, 1.

jgSgglg*** Für kleine»Haushalt braves Allern-
Mädchen gesucht Rieiilftr. 1, 2 Tr.

Gesucht ein tüchtiges zuverlässiges Allein-
«rädchen Gocthestraßc 22. 3. 424

Allerntnädchen, das koche» kann, gesucht Adel-
heidstraße 43 2.  413

MT * Ein tüchtiges anständiges braves
besseres Allein Mädchen(nicht zu kochen) zu
einzelner Dame gegen hohen Lohn gesucht Stift
straße 28, 2 r.

p | r ° (Sin fleißiges Mädchen gegen guten Lobn
gesucht „ Mnckerhöhte

Einfaches williges Mädchen auf 16. Januar od.
früher gesucht Wellritzstraße 33, 1.

Ein Mädchen für Haus- und Küchcnarbeit per
sofort gesucht. Näh. Metzgergasse 9.

Ei» braves st. Mädchen gesucht
Dotzheimeritraße 15.

Aeltere feingedild.
feinste Referenzen, wünscht für
die Nachmittags- oder Avcnd-

stunden Beichästigung. Vorlesen, Clavierspielen,
Begleitung, in nur feinsten Familien. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 427

Mit Bnchsührnrig.
, Schreibmaschine und

Stenographie vertraut, sucht pass. Stellung
aus Büreau zum1. März oder später. Off.
unter «». H. S« an den Tagbl.-Verlag.

nett« Hausmädch., d. näh., büg. n. serv.
k„ zu f. Herrschaft. Büreau , Häfnergasse7, 1.

«88T“ Ein tüchtiges Dienstmädchen wird gesucht
2stetzgergaffe 16, 1 St.

M. f. K.u. HauSarb.p.1. Feb. g.Montzstr.4,2. 416
^Lin solides tüchtiges Atteinmädchen zumV 1. Februar für Küche und Hausarbeit gesucht

Abeggstraße 15, Part. 431
Gediegenes Mädchen zu einzrl. Dame ges.

(28 Mk. Lohn) Webergaffe8«, Part.
«4*4 braves Mädchen für Küche

fWttfl u. Hausabeit los. oder 15. Jan
Gerichrsstraße1, Part.

Ein selbstst. Mädch., welches kochenk. u. olle Haus-
arb. verrichtet, geg. g. L. ges. Walramflr. 8, P.

Zimmermädchen,
geivandi und erfahren, möglichst auch im Nähen

und Frisire», bei hohem Lohn per sofort
gesucht Fraukfnrterstraße 16, 1,

ST - Gesucht SaKSfSfS
b. kochen kann, Adolphsallce 34.

Sauberes Mädchen gegen gute» Lohn gesucht
Harlingstrahc 13, Part.

Büglerin , w. in Stärkw. bew. ist, f.Donnerstags
Freitags u. Samstags ges. Hirschgr. 4. Gth. 1.

Eine perf. Büglerin gesucht Kirchgasse 86, 2 r.
Ordcnil. Monatssrau ges. Westcndstr. 22, 2 r.

Monatsmädchcn gesucht Albrecht-
^8 -II » straße 35, 1. IW
Sofort reinl. Monatssrau ges. Querstraße1, 3 r.
PN " Monatssrau gesucht beiJ . Jttcuann . Bärenstraße4.
Unabhängiges Monatsmädchen für den ganzen

Taa ges. Adelbeidstr. 11, 1. El. Anmeld. 8- 11.
Monatsfrau für Ladenreinigen

W «W gesucht. 3). gleffplbnurr.
Reinl. Monatssrau ges. Weißcnburgstr. 4, 1 1.
Sauberes MonatSmädchc» Vorm. 8—10 Uhr

gesucht KeUerstraße7, 2 rechts.
Jg . Monalsmädch. ges. (L. 14 Mk.) Karlstr. 29, P.
Saub. Monatsmädch. o. Fr. ges. Adelheidstr. 15,3.
Braves Monatsmädchcn oder Frau auf gleich

gesucht. Näb. Michelsberg 12, 2.
Dconatsst. f-s. Arb.zu cinz. Dame Moritzstr.60,3 r.
Junge Monatssrau ges. Hartingstraße 13, Part.
PIT * Für Mittags Jemand zum Blättertragen

gesucht Riehlstraße9. Mittelb. Part.
Eine saubere Frau zum Wccktragen
gesucht Nerostratze 86. 434

Ein fleißiges Mädchen tagsüber bei voller Kost
aesuchl Kl. Webergasse 13. 1.

Ein junges Mädchen tagsüber gesucht
Taunusstraße4, Cigarrcn-Handliing.

Ein junges Mädchen für den ganzen Tag ge
Zn erfragen Neugasse 11, Kleidergeschäft.

Ein reinliches Mädchen für Hans
fpfSjp 1 arbcit tagsüber gesucht. Näheres

Frankfurterstraße 20. Keieliwein.
Ei» Mädckk» von 14- 16 Jahren,

Ipölfjr welches zu Haufe schlafen kann, gesucht
Rlieinstraße 79, Part.

Mädchen, im Falzen und Kleben
geübt, gesucht Karlstraßc 18, Part.

Eine best empfohlene Haushälterin in mittl. Jabren,
aus guter Familie, mit prima Zeugnissen, sucht
Stellung als Solche in fein. Hanse zur Führung
der Haushalts bei älterem Herrn, älterem Ehe¬
paar oder kleinerer Familie. Gefl. Offerten
unt. 8. H . S71 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Haushälterin.
Geb., gut empfahl. Frl ., 29 Jahre, sucht Stellung

in gutem Hanse. Offerten unter M. 3!. 188
an den Tagbl.-Verlag.

Köchin, perf. u. sein bürg., t. sauber n.
zuverlässig, m. pr. Z., cmpf. Büreau
Häfncrgaffe 7, 1.

Mädcheuherm,
Stellrn-Nachweis, **• « elsser.

Schwalbacherstraße65, 2,
empfiehlt sof. ». spät. Köchinnen, Haus-, Allein-,
Küchen-, Zimmer-, Monatsmädchcnu. Frauen,
Erzieherin(mustk. u. sprachk.), Hausdaiuenu.s.w.

Eine HcrrschastS - Köchen sucht
M.-M ZF. Januar Stelle . Gesällige
Offerte» nach Fcldstraße 16, 1 b. v«aiigr.

Suche bis zum 15. oder 20. Januar
Stelle in vornehmem HauseL»r Stütze

der Hausfrau ohne gegenseitige Vergütung, mit
Familienanschluß. Offerten unter H . <». 148
an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen, 20 Jahre alt. d. im Kleidermachen,
Wrißnähcn, Bügeln u. a. Handarb. bew. ist,
sucht Stelle als Zimmermädchen od. zu Kindern.
Off. u. W . «3. 153 an den Tagbl.-Verlag.

mcbtig. m. »iiien Zeugn.,
O ' i -lislieiAla sucht per sofort od. ipater

Stellung bei einzelnem Herrn od. in kl. Hansh.,
geht auch ins Ausland. Gest. Off. sind unter
sg. n . 2» an den Tagbl.-Verlag erbeten.

e— Junges Mädche», mit Kochen und
Häusl. Arbeiten vertraut, sucht zum

15. Januar oder 1. Februar einen Platz. Gefl.
Offerten unter »1. 8 . 1004 » dauptpostlagernd.

Ang. Bügclmädchens. Besch. Schachtstr. 22,1. Et. l.
E. perf. Bügelm. s. Besch. Walramstr. 31, V. D.
"" unabh. Frau s. W.- u. P .-B. Schachtstr. 7, D

F. s. Wasch-Beichäst. Häfnergasse 17, Hth. 2.
qjr  Ein Mädchen sucht Abends einen Laden
zu putzen. Feldstraße 9/11, Stb. Part,

traus. f. '/, Tage Wasch, o. Putz. Fraukenstr. 18,3.
Eine j. Frau s. Monatsstelle, Roonnraße 16, 3.
Jg. Fra» s. Monatsfl. Hclenenstr. 16, Hth. 2 St.

sowie geübte Drückcrinnen, Lackirerinnc» » .
Polircrinncn für dauernde lohnende Be¬
schäftigung qeiucht 157
Wiesbadener Staniol-

und Metallkapsel -Fabrik
A » Flach , Aarstr . 3.

Weidtichr ^ erssne » . die SieUn « g
sttckin

Geb. Frl . s. z. b. Eintritt Stell- b. cinz. Herrn
als SunShäijerin . Dasselbe bekleidet schon
2'/- Jahre solche Stelle. Off. möge man unter
er . 11. 17 « an de» Tagbl.-Verlag eittscnde»

Mau « !ichr Mrrssueri . dir SteUnno
sirrÄrrr.

Bei hohem Verdienst
werden von einer Aussteuer - und LebenS-
verfichernngs-Gesellschaft tüchtige Vertreter
gesucht. Leichtes Arbeiten, weil LebenSv. ohne
ärztl. Untersuchung. Auch für Nicht-Fach
leute sehr geeignet.

Offerten unter A« . 517 an KudolF
tSo«*»c . Detmold, erbeten_ jM 45

Solider Buchhalt.
n. Corresp., cv. Conf., gesucht. Offert, m.
Lebenslauf, Zeuanißabschr., Gehaltsauspr.
unter 1 . 1«»« an den Tagbl.-Verlag.

N >? tt̂ îm̂ ^ ^ ^ m?^ ^ ehHiHer Land¬
bevölkerung gewandt, findet dauernde Stellung als

Mnkasfirer und
Verkäufer

gegen feste Spesen und hohe Provision. Kleine
Caution erforderlich. Offerten mit Altersangabe
und bisheriger Thätigkeit unter A. » « 7 an
den Tagbl.-Verlag. 241

Lehrling
mit Neifczengniß per sof. oder Ostern sucht

Car! Goldstein,
Passementeries, Kapellenstraße 49. 380

<2iid)e für mein Colonialwaarrn- u. Deiicalessew
Geschäft einen

Lehrling
aus guter Familie. 359

Au» . Hortlu -iK.r, Nerostraßk 26.
Lehrling

mit der Berechtigung zum einjährig- freiwilligen
Dienst zu Ostern öder auch früher von einer
hiesigen Weingrasihanbluu« gesucht. Gefl.Off. u. li. «:r an den Tegbl.-Verlag. 319

Kochlehrling MÄ?"Ä
der Tagbl.-Verlag. 156

Ein junger träft.Hausbnrsche für alle Hanrarb.
ges. bei1 8«Niuttte, Emserstr. 71, 1. 237

Hausbnrsche L
Junger kräftiger Sausbursche mit guten Zeug¬

nissen gesucht Amsterdamer Kaffee- und Thee-
lager, Friedrichstraße 33.W Hausbnrsche gesucht.
Färberei ir - «>»ei>, Alvrechtstraße 6.

Ein j. saub. Ausläufer , w. z. H. schlafen kann,
gesucht bei 4)9

IV . A. Hees . Webergasse 38.
Ein kräftiger Fnhrknccht (ledig) aus sofort ges.

Schlachihansstraßc 18, Part.
Ein Mann , welcher auch fahren kann, für den

Stall gesucht Saalgasse 28. 395
Jugendliche Arbeiter

für dauernde lohnende Beschäsligung gesucht.
Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel-

FabrikA. Si'IbcIi, 245
Aarstraße 3.

Ma «,»licke Perl - neu . dir Steilung
sirckrn.

Selbstständig arbeitender, solider, verheiratheter
Bautechuiker,

sicher im Nivelliren und Veimessnngsarb., Tics-
nnd Hochbau, Veranschlagen und Abrechumige»,
Buchhalr., sucht Stellungz. 1. April oder früher.
Gefl. Off. u. l ' . « . 117 an den Tagbl.-Verl.

4^ fl i‘ ir  geweckten li .jährizen
LezMUeUe Jungen mit guter Schul¬

bildung in Großhandlung gesucht. Offerten unt.
M. 1» . 7 » an ben Tagbl .-Verlag.

Strebsamer
junger Mann, 26I . alt, gedienter Sanitäts-Soldat

iiii Majsiren, Abreibungen, sowie im Badeiach
durchaus bewandert, s. Stelle als Bademeister
per März oder April. Gefl. Offerten unter
H . H. 162  an den Tagbl.-Verlag.

Ein krästitzer Junge vom Lande sucht sofortige
Beschäftigung, am liebsten als Ausläufer.
Wellritzstraße 47, Dltlb. 2.

Kuriiaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 llhr: Concert.

KSuigkichc Schauspiele. Abends7 Uhr: Juug-
brunnen

Reftdeuz-Theater. Abend« 7 Uhr: Zaza.
Wakhassa-Tßeater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Neichsliairen-tzheater. Abds.8Udr: Vorstellung.
Karietstheaterzum Bürgersnal. Abends8 Uhr:

Vorstellung.
HeiksarmcêFrankenstraße 13, Abends8'/- Uhr:

Oeffeniliche Verjammluiig.
Wiesbadener Kunstiäke, Luisenstraße 9.
Banger's Aunstsalon, Taiinnsitraße 6.
Kaiser-Nanorama, ManritiiiSstiaße3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Hemciniamc Srtsliranitenliasse. Kasse: Luiseu-
^ straße 22, Part.
Krankenkalse für Krauen und Jungsrane».

Meldestelle: Hellmiindstraße 36. Part.

K»ni»i»cke §chü » spieir.
Donnerstag, den 10. Januar.

lO.Voi stelluug. 22.Vorstellung im Abonnement V.
Zum eisten Lstale:

Innxdrunrrsn.
Ein Märchenspicl in 4 Auszügen von Otto Franz

Gensichen.
N er so«eil:

ans Leuthold, Großbauer. .
reihe, seine Frau.

Herr Leffler.
Frl. Willig.
Frl. Brandt.

Gothe.
H. Jacob.
L. Müller.
Frl. Ulrich.
Herr Zickncr.
Herr Vallcntin.
Herr Wegener.
Herr Reiß.
Herr Kirchner.
Frl . Dewitz.
Herr Spieß.
Herr Gros.
Herr v. Sachs.
Frl.Doppelbauer
Frl . Wallner.
Frl . Coroes.
Frl. Santen.

Leisteigerung von Mobilien rc. im Auciionssaale
Schwalbacherstraßc 27, Vormittags 10 Uhr.
(S . Tagbl. 15 S . 6.)

Irmgard,
»52 ? ' I 23ciber  Ki "d°r . .Hilde, \ . .
Bertha, Grethe's Mutter . .
Werner Henning.
Ralf Sickert.
Ein Eremit.
Rulhardt. fahrender Spielmann
Riuald, Jäger.
Lisi, Gastwirthrtochter . . .
Ein Bergknappe. . . . . .
Rackwitz, Landsknecht. . . .
Wallraff, Landsknecht. . . .
Hainsriede, l . .
Thaugerda, ) Waldweiblei'ii . .
Waltrudis, ) . .
Die Nacht. . .
Der Schlaf . Herr Schwab.
Der Tod . Herr Aßmann.
Der Glaube . Frl . Dörr.
Die Liebe . Frl . Ranch.
Die Hoffnung . Frl . Arnstädt.
Chor der Abgeschiedenen. Chor der Bergknappen
und Holzfäller, Landsknechte. Musikanten, Bauern

und Bälierinnen, Waldweiblein.
Zeit: Zweite Hälfte des fünfzehnten Jahrhunderts.

Ort : Deutsches Waldgebirge.
Dccoralive Einrichtung: .Herr Obcrinspector Schick.
Kostüml.Einrichtung: Herr Oberinspcctor RunpP.
Nachdeml .u.8.Auszug finden größere Pausen statt.

Llufang7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr. ;
Mittlere Preise.

Freitag, den 11. Januar . 22. Vorstellung im
Abonnement» . Zar nr»d Zimmer,uann.
Komische Oper in8 Auszügen von Albert LorUing.
(Wiesbadener Neueinrichtung.) Anfang7 Uhr.
Mittlere Preise.

Ininstag: Romeo und Julia.
Sonntag: Tannhänser._ ,

Residenz- Theater.
Donnerstag, 10. Januar.

122.Abonnements-Vorst. AboniiementS-Billet»gült.
gegen Nachzahlung.

Letzte Gastdarstelliing
Za;,».

Sittcnbüd in 5 Akten von Pierre Verton und
Charles Simon. Deutsch von Bolten-Baeker».

Regie: Alvnrn Unser.
Personen:

Zaza, Volkssängerii,' . . . .
Aenais, Jaza's Malter . . . Clara Krause.
Bernhard Dufresne . . . Otto Kienscherf.
Frau Dufresne . Sofie Schenk.
Bnffy, Schriftsteller. Max Engelsdorff.
®if5jelin, Redakteur . . . Richard Gortcr.
Dubuiffo», Fabrikant . . . . Hans Manu,ft.
Le Camus. Gustav Rudolph.
Courtois . Georg Albn.
Martin . Carl Eckhoff.
Plalardot, Directore. Varillts-

iveaters . Hennann̂Kunz.
AdoIpheCascart,GesangskomlkerGustav Schnitzt.
Lartianan, Deklamator . . . Haus Sinrm.
Donclon, Regisseur . . . . Aldnin Ungcr.
Ez,,ef. Albert Rolenow.
Toto, Dnsrcsne's Töchteichen
Simone, )
Clairette, ) Sängerinnen .
Floriance, s
Natalie, in Zaza's Diensten
Julietta, Kammermädchen
Melanie, Köchin.
Adolphe, | St ' allcnhändler; .
Fräulein Leieron . E!!y Osburg.

Ort der Handlung: St . Eticnne und Pan ».
Zeit: Gcgcnivart.

. * Zaza . . . Weta Illing als Gast.
Nach dem1. u.l .Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr._

mit bester Handschrift
Civil (Stenograph) gesucht. Off.

franco an ri , H . 15 postlagernd.
Tüchtige Reisend- für Bücher, Bildern. Haussegen

sofort gesucht Frankenstraße 23, 1 l.
Kapsclfabrik

im Tagbl.-Verlag. 209
Ein jüngerer tüchtiger Maschine«,mcistcr , zugleich

flotter Umdrucker, in dauernde SUllung gesucht.
Muster, Zeugnisse und Gehaltsansprnche erbeten.

H . n . Kinkel , Wiesbaden . 417
rüchlig- Bankaibeitcr, per

8! ^ ^ , svsoit aes. Wellritzstraße 9.
psf Tüchtiger junger Bnchbirrder gesucht.llettei -iel ». Kirchgasse 34.
Zwei Lchnsirnacher qesucht'Lchwatbacherstr. 17.
fggaa , Ein tüchtiger Schuhmacher findet

dauernde Stellungb. 11.
in Biebrich, Ganenstraße 9.

Für Schneider!
Tüchtiger Roekarveiter aus Woche gesucht.

G . Kölker , Lnisenstrnße 24.
Junger Wochenschneidcr auf Kleinstück gesucht

Hellmundstraße2, 3 St . links. 422
Tüchtiger Schncidergellnlse gesucht Kir-bgape 6.

sh4-  ei » junger tüchtiger Knchcncher,
flotter RestaurationSkellner

mit guter Handschrift, gut empfohl. jg. Harrs-
bursche für Conditorei durch Griin &crgs
Rheinisches Slellcnbüreaii, Goldgasse 21, Laden
(ab 1. März Goldgasse 17). Tel. 434.

Fnhrknccht sofort gesucht Adolphsallce 40. 2*>» k.

Meiesroiogischc Seov „ckr»nse«
der Stalisn Mrssbaven . _

8. Januar 1901.
Barometer*) . . >
ThermometerC.. .
Dunstspan. (mm) .
Rcl.Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
Niederichlagsh.(mm)
Höchste Temperatur̂

*> Die Baromelerangadcn
Normalschwere redncrr:.

7 llhr
Morg.

2Uhr1.9 Uhr
Nachm. Abdr. Mittel.

755.8 754.6 7552 755.2
-6 .0—1.8 —37 -38

22 2.7 28 2.6
77 68 82 76

NO. O. O. —

1.5. stieb r. Eeinpet—65
sind ans 0" C

Wetler - ^ erichr
des ..Wresdüdener Tagdiati ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutscher,
Seewa-te in Hamb.>rg.

(Nachdruck verboten.'
11. Januar : feuchikalt. Niederschläge, meist bcbccft
Aus- und Untergang tnr Könne (D) und

Plond (€)•
ITurckga», dir Sonnt turfi Süden noch miltcleuro vngchrrZrit.

1301
Jan.

Ä ij c.
im Süd.! Anig. !Unierg.'!Anfg. ! Nnterg.
Nhr Min -lNbr Mrn.iuhr Mink.Nhr MiiujUhr Min

11. jj12 85 i 8 25 j 4 45 !>Frühm.j10 47 V

Hildegard Blank.
Käthe Erlholz.
Elsa Tillmaun.
Helene Kopmann.
Minna Agte.
Nana Bianchi. r)
Kerdy Walden.
Hermann Kunz.
Carl Richter.

Thetttev.
Frankfurter Stadttheater . — Opernhaus.

Donnerstag: Tannhänser und der Sängerkrieg
ans Wartburg. Schauspielhaus. Doiiuerstag:
Rosemuontag. — Freitag: Flachsmann als Er-
zieker. ^ ^

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag, 10. Januar.

Abonnements-Concerto
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl.Musikdirector Louis Lüstnae.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Die Geschöpfe
des Prometheus“ . Beethoven.

2. Variationen über ein slavisehes
Lied aus „Coppeüa“ . . . . Delibes.

3. Pnntins vivnnts, Danse de
caractero . » - I.eoncavallo.

t. Feenmärchen, "Walzer . . » » Joh. Strauss
5. I. Finale aus „Don Juan “ . . Mozart.
6. Notturno für Streichquartett . Claussen.
7. Für Ilcrz u. Gcmilth, Potpourri Komzdk.

Abends 8 Uhr:
1. Sängerfest-Marsch . . . . Hamm.
2. Ouvertüre zur Operette „Die

Honni weint, der Hansi lacht “ Offenbach.
8. Saltarello . . . . . . . Gounod.
4. Schlummerlied für Streich¬

quartett . Vf- Hetzel.
5. ln heiler Nacht, Polka . . . Bilse.
6. Ouvertüre zu„Das eherne Pferd“ Auber.
7. Albumblatt . . B. Wagner.
8. Potpourri aus ..Der Vagabund“ Zeller.
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*» ft-».
Wenn das Haidcröslein abgeblüht.
Bleibt die Hagebutte nur,
Doch der Same, den sie in sich trägt.
Schmückt mit Rosen neu die Flur.

Jul. Sturm.
********* »** * «* * ** +*«* * **** * **# *? »

(7. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die beiden Emilien.
Erzählung vonH. Hschricht.

.Nun", sagte der Doktor, „das wollen wir ihm denn
Noch extra wünschen— Madame Emilie ist mir nie wie
das Sinnbild der Häuslichkeit erschienen; vorläufig —
Idealist und Enthusiast wie er ist, ist er jedenfalls
glücklich!"

Es wurde darm über die neuralgischen Schmerzen
und Lähmungserscheinungen des Kapitäns gesprochen
und Weisungen ertheilt.

Immer wieder aber sah Hellwig auf das verklärte
Gesicht Emiliens mit dem räthselvollen Glücksausdruck
— und mit dem Instinkt der Liebe fühlte er, daß dieser
Freudenschimmer nicht ihm galt , daß er heute weniger
denn je ihre Gedanken oder Empfindungen bewegte.

„Vater", sagte sie, „Du mußt ganz gesund werden,
das Leben ist fo schön— auch Du mußt es ganz geiließen
können— und dazu darfst Du nicht krank bleiben!"

Der Alte lachte ganz laut : „Wo deirn ist ineiner
kleinen Emilie des Lebens Schönheit so plötzlich erschlossen
— oben unterm Sternenhimmel ?"

Ein tiefes Roth überflog sie — aber es war wieder
nur der heiße Strom einer entfesselten Liebe — nicht
Schreck, nicht Verlegenheit — und sie erwiderte, indem
sie die Augen schloß und die Arme über der Brust kreuzte:
„Das Glück, wenn es seine Menschen sucht, findet sie ja
überall und immer bereit — Vater , wie sollt ich denn
nicht das Leben schön finden?"

Ihr Vater antwortete gar nicht — er fühlte nur , daß
in der Seele seiner Tochter irgend ein Vorgang sich gänz¬
lich seiner Beurtheilung entzog — und er konnte nicht um¬
hin, diesen mit Theuerdank in Verbindung zu bringen.

Der Doktor seufzte. Er sah das schwärmerische
Mädchen an, und eine große Beklommenheit machte sein
Herz fast sttllstehen; er sagte mit gepreßter Stimme:
„Nicht immer sah ich Sie so, Fräulein — möchte Ihnen
lange dies schöne Gefühl des Glückes erhalten bleiben!"

Und er nahm seinen Hut , reichte dem Alten die Hand,
blieb einen Augenblick vor der ihn zur Thür geleitenden
Emilie stehen und sagte leise: „Werde ich niemals theil-
nehmen dürfen an diesem Rausch?"

Sie gab keine Antwort , hob auch nicht die Hände von
der Brust, und er verließ gesenkten Hauptes das Haus.

Und als wäre nichts geschehen, ergriff der Alte die
Zeitung und las , Emilie nahm Platz ihm gegenüber und
breitete ihre Arbeit vor sich aus ; und er sah, wie das stille
Lächeln nicht vom Gesichte seines Kindes wich, wie sie
achtlos Zeit und Menschen kommen und gehen sah, die
schlanken zarten Finger mechanisch regend, in der Seele
ein wundervolles Glück bergend.

Eine schreckliche Ahnung, die nahe an die Wahrheit
streifte, tauchte, immer deutlicher Gestalt gewinnend, vor
ihm auf ; und doch— er schämte sich seiner eigenen Ge¬
danken und Annahmen! wie er sich erhob, um an den
Mittagstisch zu gehen, versagten ihm die Füße fast ganz.

. „Wenig Aussicht", sagte er, da Emilie den führenden
Arm um ihn schlang, „das Leben noch einmal ganz ge¬
nießen zu können; und — siehst Du, ich darf doch nicht

sterben, ohne Dich im Schutz und an der Hand eines
braven Mannes zu wissen!"

Sie sagte nun, sich zärtlich an ihn schmiegend, mit
ihrer sanften, lieblichen Stimme:

„Sorg nicht um mich, mein Vater — ein Jeder muß
doch selbst seines Glückes Schmied sein!"

An diesem Abend kam Theuerdank nicht in das Haus
des Kapitäns . Emilie aber, sonst still und in sich gekehrt,
mühte sich in reizender Heiterkeit, dem Vater die Ab¬
wesenheit des Freundes zu ersetzen. Mehrmals sagte
ohne Zusamenhang und heraus fallend aus der Unter¬
haltung der Alte:

„Nun ist wohl großer Festjubel um Theuerdank —
Emilie wird eine schöne Braut sein — wie glücklich wird
diese Frau werden — hoffentlich ist sie dessen würdig !"

Immer lächelte die Tochter zu seinen Ausrufungen,
sie lebhaft bestätigend; und irre werdend fing er an, sich
selbst zu beruhigen: „Es kann nicht Liebe zu Theuerdank
sein — sie müßte ja vor Eifersucht vergehen!"

Er kannte nicht das Herz seiner Tochter, und er konnte
als ein Mann nicht nachempfinden, daß ein Weib, wenn
es zum ersten Mal im Leben liebt und sich wieder geliebt
weiß, viel zu rein ist, viel zu sicher in der Geborgenheit
des anderen Herzens sich fühlt wie in einem heiligen
Tempel, an den kein Gifthauch rührt ! — wer an sich
glaubt, wie kann der am Anderen zweifeln? Ach— mit
der ersten verlorenen Liebe entfliegt auf immer die Köst¬
lichkeit dieser unantastbaren Zuversicht auf die eigene
Macht! Nur die Erfahrung raubt dem selbstbewußten
Herzen diese schöne Sicherheit! —

Später , da die Dunkelheit des Abends auch den ge¬
stirnten Himmel immer festlicher leuchten ließ, bestieg
Emilie den Thurm , um auf des Vaters Wunsch die
Stellung der Sternbilder zu bestimmen. Sie arbeitete
rasch und mit Zusammennahme ihres ganzen Könnens,
um nur fertig zu sein; dann legte sie die Instrumente
neben sich und versank mit geschlossenen Augen in himm¬
lische Träumereien.

Louise hatte das Eßgeschirr mit leisen, aber scharfen
Unterweisungen an Henny abgeräumt, zündete die
Spirituslampe zur Grogbereitung an und brach endlich
das Schweigen, das sie schon lange bedrückte, indem sie
zum Kapitän in der Wohnstube trat:

„Weiß denn der Herr schon, daß Herr Konsul um
unsere Emilie angehalten hat und daß sie ihn nicht will ?"

„Nun ja, Louise — aber laß es Dir niemals merken,
daß Du es weißt — hörst Du ? es macht sich weder gut
für den Konsul noch für Emilie !"

„Seh ich nicht ein! Warum soll unsere Emilie nicht
einen Korb gegeben haben?"

„Ja , Louise — das sind so Ansichten! Es ist immer
die höchste Ehre, die ein Mann einer Frau erweisen kann,
wenn er ihr seine Hand anbietet — so soll es doch sein?
Und es liegt immer eine Demüthigung in der Zurück¬
weisung — diese geheim zu halten ist doch der geringste
Dank, den die Frau dem Manne schuldiger Weise zollen
muß ! Also Louise: Stumm wie ein Fisch!"

Er nahm das Blatt wieder auf und las . Sie
murmelte etwas von „ewigem Lesezirkel" und „neu-
modischen Fisimatenten" und zog sich gewissermaßen per¬
sönlich beleidigt zurück. Sie stürzte aber am folgenden
Morgen mit dem Marktkorb am Arm in die Schlafstube
des alten Herrn , der eben mit eingeseiftem Kinn vor
seinem Spiegel saß und sich sorgfältig rasirte.

„Na ", sagte sie, „geschwiegen habe ich — aber das
war ein Stück Arbeit ; denn was dieser Torgany ihre
Sauters ist — die macht sich breit ! und sagt sie: „vor¬
gestern hat sich mein Fräulein mit Herrn Konsul Theuer¬

dank verlobt" — sage ich: „gestern, meine Liebe!" sage
ich— „vorgestern, meine Gute ", sagt sie — „gestern Sie,
sage ich, gestern, sag ich! und wohl erst am Nachmittag
— denn am Vormittag hat er um eine ganz Andere ge¬
freit !" „Vorgestern Sie , schreit sie, vorgestern, denn ich
bin dabei gewesen und der Doktor auch — vorgestern —
hören Sie nun ?" „Sie alberne Gans Sie , sagte ich —■
das muß ich doch besser wissen!" „Gar nichts weiß Sie,
Sie alte Schifsskambüse Sie !" schrie sie, und alle lachten,
und weil sie alle lachten Herr Kapitän , da sagte ich: „Und
ich war dabei. Sie alter Entenschnabel, wie er gestern um
eine Andere freite — aber die hat ihn schön abgewiesen!
Freilich — für Emilie Torgany ist er gut genug —
Herbert der 37te !" nun lachten sie wieder Alle, aber ich
habe nichts gesagt, weil der Herr Kapitän es verboten
haben — aber das muß ich sagen, die Sache ist doch bis¬
chen sehr komisch, ich sagte aber nichts — ich Hab mir bei¬
nahe die Zunge abgcbisscu!"

„Louise", sagte der Kapitän und strick mit dem Tuch
den Schaum von seinem Gesicht— „Louise, ich weiß es
ja — Du bist verschwiegener als das Grab !"

Aber er lachte nicht, wie Louise entschwunden war.
Es lag doch ein Geheimnis; vor — und das sollte offenbar
seiner Kenntniß entzogen werden. Seine Mienen wurden
traurig und unruhig , und nur die völlige Hingenommcn-
heit durch ihre Liebe verhinderte Emilie, die Sorge von
seinem Gesicht zu lesen, wo sie deutlich geschrieben stand
und wo ihre harte Spur nie wieder verlöschen sollte.

* * *

„Sauters ", sagte Emilie Torgany , da sie zwischen
Blumensträußen und blühenden Topfgewächsen sich auf
dem Ruhebett im Wohnzimmer wiederum befand,
„Sauters , ich muß mit Dir die Zukunft besprechen; ich
möchte Dich nicht verlieren, und ich möchte auch nicht,
wenigstens vorläufig nock nicht, die Muleschott aus ihrer
Stellung verdrängen . Du bist aber gewöhnt, allein zu
herrschen, wie wird das werden?"

„Das wird wohl gar nicht von mir abhängen", ant¬
wortete Sauters mit einem Seufzer , „da wird wohl noch
viel Wasser den Berg hinuterlaufen I Ich muß es
Fräulein nur sagen, daß vorhin auf dem Markt die alte
Louise von Heinzers behauptete, Fräulein könne sich nicht
vorgestern mit Herrn Theuerdank verlobt haben — der
habe erst gestern um eine Andere gefreit ! Und das wisse
sie und müsse es sehr genau wissen, ihr Herr Kapitän
habe ihr nur den Mund verboten — und dann hat sie
noch was recht Häßliches gesagt, das brauch ich aber nicht
wiederholen — Fräulein kann aber glauben, es war recht
beleidigend!"

„Was meinst Du — was kann solches Geschwätz mich
angehen?"

„Doch, Fräulein — ich weiß, es ist kein Geschwätz!
da muß irgend etwas nicht in Ordnung sein — denn bei
Heinzers ist unser neuer Herr jeden Tag und, vorgestern
Abend ist er auch noch dagewesen, das weiß ich von Henny,
die doch mein Bruder sein Frau ihr Bruder sein Tochter
ist! Und die sagte ganz schnippisch zu mir : „Theuerdank
mit Dein Fräulein verlobt ? und bei uns Kaulbarsch ge¬
gessen und zwei Flaschen Wein hat er bei uns getrunken
und bis beinah Mitternacht bei uns gewesen?" Na so
viel weiß ich, diese Emilie Heiuzer ist so eine Stille , die
muß es ja hinter den Ohren haben; nirgends geht sie hin,
nicht mal in die Kirche — nur auf dem Kirchhof schleicht
sie rum und sitzt Abends mit dem weißen Gesicht am
Wasser — hält sich für Ihresgleichen sogar zu gut, Fräu¬
lein — und für viel zu klug — ich rathe Fräulein —•
nehm sich Fräulein in acht!"

(Fortsetzung folgt.)

^ Max Clonth » ac ht. SSÜ*.* • " •

Geschäftsbücher
Comptoir Moritzstrasse 21 Telephon 184. m»

Eis.Flaschen-Schränke,

von I. C. König $t Clchitt'dt in Hannover.
Langjähriger Vertreter:

C. Vapierlager,
Ecke Kirchgasse«. Michrisverg. Ecke Kirchgnsse«. Michetsberg.

Wiesbaden.
Großes Kager fiimrrrtlicher Kontor-Ulenfitten. zg?

Lester Schutz gegen Erkältung!
Reform-Beinkleider für Damen

in allen Grössen empfiehlt 352

Cleorfi llofmanii , Langgasse 21.

schwer, mit festem Schloss, für
50, 100,160, 200, 300 Flaschen,
leichtere, zusammenlegb., ron
Mk 3.80 an. 10529

Conrad Kreil,
ipec . -flne . für ronipl.

itisrlien.
Taunusstrasse 13.

Telephon Mo . 309S.

Reisedecken,
grosse Auswahl — billige Preise,
von 9—45 Mk. pr. Stück empfehlen

J. &F. Suth, Wiesbaden,
Museumstrasse 4 , 16827

Ecke Delaspeestrasse 3.

Lebendfrische Schellfische,
Cabliau u. Seehecht «u& ttt.
Adolf Maybach,

Neue Häringe6, 8 u. 12 Pf. Neues Sauer¬
kraut. Neue Salzgurken. 10870

in allen Grössen
zu Fabrikpreisen.

{np nach Maas»lul für sämrntl.
Damengarderobeä 1Mk. f

Akademie nur Rheinstr .59,1 . Et.

Frische
Schellfische.

15890

Carl
QOOOOO 900055

Ecke Adelheid - u.
Schiersteiuerstr.

Telefon No. 2186.
Bäckerei

Fiiil «Steinmann
Mnllerstr. 2. Ecke Stiftstr.
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MESSMEFTthee
wird in 100,000 Familien und an mehreren Holen tägl . getrunken , Pvobepaclrete 60 und 80 Pt . bei (F. a . 1939 8 g .) F136

. . _ Carl Hertz , Wilhelmstrasse 18.

Wiesbaden , den 10. Januar 1901.

Geschäfts- Eröffnung.
Einem hochtvohllodlichen Publikum zur gefälligen Mittbeiluug, daß ich unterm Heutigen in

dem Hause

Kirchgasse 13,
, der Artillerie -Kaserne und nahe der Rheinstratze,

ein der Neuzeit entsprechend eingerichtete»

Friseur -Geschäft,
separater Herren- nnd Damen -Salon,

verbunden mit dem Verkauf seiner Parfümerien , Seifen , Bürsten und Toilette - Artikel,
eröffnet habe.

Hochachtungsvoll

Otto &chiitze , Coiffeur,
Specialist der deutschen Barttracht.

NH. Gleichzeitigempfehle den geehrte» Herrschaften mein Atelier zur Anfertigung aller
borkommenden Haar - Arbeiten au» nur prima Haar.

tplalx ^Vollrtzndrueli
Von Sonntag ab jeden Naciimittag:

Concert
F426

Zeichnungen auf die neue

4 %ige
Bayerische EiseiMiHnlie

aum Emissionskurse von
werden von uns Provision sfrei
von heute ab bis spätestens
14 . Januar 1901 entgegengenommen.

Geltriider liier, BanMJeseliäft,
Wiesbaden , Rheinstrasse 111.

Manergasse 10 . Telef . 2448.

Heule Mer Mjseiimkms
von Egmonder Schellfischen.

Cabtian , Merlans , Tafelzander , prima
Salm , Limandes , Seezungen , leb. Karpfen,
Steinbutte , Delicateffen » frische Hummer»
Kieler Sprotten , Karpsen» Häringe in
Gelee , Caviar , Jtal . Salat , Pastetchen
i Io reine . 474

JEf*. Hohloch,
Küchenmeister.

Sie fiuden
Posamenten für Möbel uns Deeoratiouen
nur gut und billig bei

Fr. E. Hübotter, Posamentier,
47 . Echwalvacherstratze 47.

Anfertigung aus Bestellung in kürzester Zeit.

55 Stlick-
Braunkolilen 55

1. Qual ., für Füll - und Porzellan -Oefen vor¬
züglich geeignet , empfohlen in Fuhren und

Waggonladungen.
Die Kohle , welche Steine nicht nachfuhrt,
erzeugt eine gleichmässige anhaltende Wärme,
dev Preis stellt sich erheblich billiger wie bei

Steinkohlen . 16738
Preislisten und Proben gerne zu Diensten.

Chr. Maxaner& Sohn,
Seerobenstrasse 20—22.

Telephon 150 ._ _

Olosefs,

t  Conrad Krell,
Taunusstrasse 13.

Spec-Magazin für comp], Kiichen-Einrichtungen.

vollständig &eruclilo >, in
allen Fagons.

Bidets
in Holz u. Schmiedeeisen von
Mk . 10 .50 an in grösster
Auswahl bei 10528

Männer -Asyl,
74 Dotzycinierstratze 74,

empfiehlt fein gespaltenes Kiefern-Auzündeholz frei
in'« Haus A Sack 1 Mk., Kiefern-Scheitholz & Ctr.
1,40 Mk., Buchen -Scheitholz L Ctr . 1,70 Mk. F210

Bestektunge » nehmen entgegen:
Hausvater F > i «-dr . Hüller , Dotzheimerstr . 74,

Frau IVffiusel Wwe ., Kl . Burgstr . 4.

empfiehlt 470

Adolf fl»eilte 1*,
Bahnhofstratze 13 . Telephon 618.

Prima MMm  Pt. Pst. 54 M.
H KllldMsli; .. .. 60-66 ..

î oadbraten .. .. 60 ..
empfiehlt

«I. HftyerliolVr , Wcbergasse 50.
Ebendaselbst ist ein wenig gebrauchier trans-

portabler Keffel zu verkaufe».
16965Heute

frische Schellfische.
W _ W g ber

Ecke
Drudeustr.

30 Pf . Pfd . ruf?. Sardinen,
6 „ St . Rollmops

offerirt
Altstadt-Consum » Mehgergasse 31.

80

Von neuer Ernte empfehle garant . reinen

Raturhouig
von vorzüglicher Qualität , in Glasern , sowie lose
ausgewogen, billigst. 15851

Richard Seyb, Rheinstraße 87.
*r Bei Husten, 7^

Heiserkeit , Verschleimung , sowie bei
allen catarrhaliscliem Erscheinungen

sind die ärztlich empfohlenenSucco-Pastillen
von grossartigem Erfolge und nur dadurch das
bevorzugteste Hustenmittel auch bei Kindern.

Bestandteile : Ammoniaksalz 6, Kandis 69,
Lakritzen 20, Fenchel 5.

In Päckchen k 35 Pf. und 60 Pf . Allein
acht bei : 15599

A . Crata , Langgasse 29.

W * Leset Alle ! - MI
Anzüge w. u. Gar . n. Maß angef., Hol. 3.50 Mk.,
Ueberzieh. 9 Mk., Röcke geweud . 6 Mk ., sowie
gekr. Kleid, ger. u. rep. b. 18. aAleber . Herrnschn.,
Luiscnstr. 6, n. Wilhelmstr . Muster -Coll . 17135

StoUwercks-Bitder z. Ergänzen unvollständ.
Serien aus Album I , II , III , sowie ganze Serien
in gr. Ausw . empf. lü . äSeisswoir , Wellriß-
strähe 51. P . 1. Ankauf, Verkauf, Tausch. 290

MksW AistzNiSk-Miilk
von

Fräul . Joh . Stein , Bahuhofstr . 6,
Hth. 2 , im 2ldr !au 'scheu Hause.

Grjie. ölleße unü preism. Fchschule
am UW

für b. fämmll. Damen- und Kindergarderobc.
Berliner, Wiener. Engl. u. Pariser Schnitt.
Bekannt leicht faßl. Methode. Vorzügl. prakt.
Unterr., gründl. Ausbildung für Berufs-
Schneiderinnenu.Directr. Schüler-Aufnahme
tägl. Schnittmstr. a.Art, a. f. Wäsche. Costüme
w. zngcsch. u. eingerichtet. Taillenmust. nach
Maß incl. Futter und Anpr. 1.25. Rock¬
schnitte von 75—1 Mk. 11521

Saal -Vergebung.
Infolge Verlegung unsere« Maskenvalles il:

unser Saal f. Fastnacht -Montag u. -Dienstag
frei geworden u. können Bedingungen bei unserer:
Hauswart , Herrn Franz , Männert,rrnhaüe,
Ptatterstratze 16, eingesehen werden. F411

Der Vorstand.

Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

Adresskarten Briefköpfe

I Preislisten liefert
in bester Ausstattung Couverts 1

I Facturen rasch und preiswürdig
die Bücherformulare I

% Rechnungen
Quittungen

i

/ !

Wechsel s
Plakate M

L Schellenbe^ *Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.

W
M
j®
M'-ß/<8
8

■

i; :

«ir

11
Hmm

M

M

«a» Steiicrarhcitcn iNAÄ
Rcchmings - Bücherrevision , Bücher - Anlagen und
Rückstände. l, oe »»er , Hartiygstrghe 6. 10  - 4.

mit Trocken-Shatnpooing
J . 58nmponi,Wwe ., iiur Damenfriseurgesch .,
2. Goldsasse 2, vis-a-vis der Häfiierggsse . 152^8

JMgffgga Ein - u. Abreibungen , Heilgyni;
nastik f. D . u. Hrn . ii P . 50 Pf.

Vorzügl . Empfehlungen . Näh , i, Tagbl .-Verl . 147

Eleg. u. eins.
Dominos n. Costüme

(neu u. wenig getragen)
zu verleihen oder zu verkaufen.

Aparte chice Hüte.
Moritzftrafie 12 , im Putzgeschäft.
Attas -Domino z. o. Bahndoilrr. 6. 2 t. 409
Jg . Frau (geübte Schneid .) enipr. sich best. z.

Ausb . v. Damen - u . Kinderkt . Platterstr . 38,2 . 464
Ärrr sucht Mrttagstisch

(V̂ Uisytl in gebildeter Familie.
Gefl . Off , «uh SS. F>. So postl. Berliner Hof.

Fuchs -Snrte , 6-jähr ., gef. n.  ger ., billig zu
verkaufen oder in gute Hände zu verleihen.
Offerte » unter E . MS. Postamt 8 » ._

Jagdhund,
intelligent , wachsam und munter , schöne Zeichnung
und Figur , 3 - jährig , billig zn verkaufen
Kapelleustiaße 20._

Jeitrmgs-Maknialnr
Ries SO M . zi

Verlag, Langgasse 27.
per Ries SO M . zu haben im Tagblatt-

Ern Bauerugnt
mit 40 Morgen Land mit lebendem und todtcm
Inventar , in einer Auitsstadt , Nähe mehrerer
Badestädte , ist wegen Sterbefall für 35,000 Mk. zu
oerk. durch de» Agenten Mathias Feil hach,
NtcolaZstraße 5, Wiesbaden.

Auf prima 1. Hypothek
werden 60 —80,000 Mk . gesucht. Offerten erb.
unter 14 . « . 88 an den Tagbl .-Verlag.

10—12,000 Mk. gegen sehr gute 2. Hyvoth.
zu leihen gesucht. Offerten unter K . 1*. SSO
an den Tagbl -Verlag.  442

Atbreebtstr. 33 , 1, schön mdl. Z. z. v. 6568
Hetenenfsratze 27 , 2 , schönes nihigcs moM.

Zimmer sofort billig zu vermiethen.
Erfahrene erste und zweite

sVtPvvy * Strbeiteriune » , sowie
Lehrmädchen sofort gesucht. 17166

«sschrv . Broelsch , Friedrichstr . 8, 1.

Lehrling gesucht
von erster hiesiger Weinhaudiung zu Ostern.
BerechtigungSzeugniß zum einjähr . Dienst u. gute
Familie Bedingung . Selbstgeschriebene Offerten
unter it , » OOl postlagernd ._ 466

Ter feilten ged. Damenwelt
ist Gdegenb . gebot., v. geb. beff. D . wahrheits¬
gemäß . Mittb . d. Zukunft betreff, zu erhalt.
Vornehmste Discrction . 8t . VI. Jt.  Amt 2. lag.

Traner-Costnmes
in allen Grössen stets vorräthig . 13939

asse&© Rfieyer -Schirg,
V.^ 9 Spec.-Geschäft f. Damen-

u. Kinder-Confection.

iftWÄ « !■il nchrichte,.1
PM " Bon Verlobungen , Heirathe» , Ge«
vurtcn und Todesfällen wolle «ran dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Stnzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen

dadurch nicht.
An» der, Mieobadener Civilstar .Ssregister»
Geboren . 31 . Dez. : dem Kohlenhändler Ludwig

Weingärtner e. T .. Susann «. TT Januar : dem
Kaufmann Emil Engel c. S „ Emil Louis
Alexander ; dem Tünch er- und Lackirermeister
Ludwig Schmidt e. TI^ Lina Louise; dem Güter-
bodcnurbester Johann Müller e. T ., Maiia.
4 . Jan ., dem Gärtner Friedrich Stavenhagen
e. S ., Jodanne « Pcker Hermann Friedrich Wil¬
helm ; dem Ju welier Wilhelm Sommer e. T .,
Maria Elisabeth . 7 ’.-3aii .: dem Tazst. Wilhelm
Steinhäuser e. S ., Engelbert PhiWp Wilhelm.

Aufgeboten . Kaufmann Ernst Knabe hier mit
Martha Sommer zu Düsseldorf . Schreiucr
Johannes Engelbert Schernmlh zu Limburg mit
Magdalena Abt zu Daisbach . Hausdiener Karl
Frtchs hier mit Maria Mafia hier. Kanfman»
Friedrich Ziß hier mit Helene Horn hier.

Verehelicht . 8. Jan . : Königl . Oberleutnant im
Jiif .-Rcgt . Frhr . Hiller v. Gacrtringen (4. Pos .)
No . 59 Heinrich Wrzode! zu Goldap mit Hedwig
Claus hier. Fuhrmilernehuler Carl Merten zu
Biebrich a. Rh . mit Wildetmiue Faust hier.

Gestorben . 7. Jan . : Bauwächter Philipp Hem-
berger, 46 I . 8. Jan . : Auguste , T . des Tagl.
Anton Neumann , 8 M .; Luise, geb. Huber , Wwe.
des Großkaufmauns Friedrich Loch, 78 I ;
Christine , T . des Herruschneidkrineistcrs Ehristiail
Scherer , 15 T . 9. Januar : Taglöhner Josef
Rüktcr , 41 I.

Uergeßl die PMerndett Mel rMN.
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